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Struktur des regionalen Arbeitsmarktes
Agentur für Arbeit Lüneburg

1) Die Minimal- und Maximalwerte erstrecken sich über alle Agenturen in der Regionaldirektion, sowie West-, Ost- und Gesamtdeutschland. Die Minima und Maxima der Ein- und Auspendlerquoten beinhalten ausschließlich die Agenturwerte. 

Demographische Faktoren und Indikatoren zur Beschäftigungsstruktur sind
wesentliche Determinanten zur Charakterisierung des regionalen Arbeitsmarktes.
Die hier dargestellten Indikatoren (Abbildung 1 und Tabelle 1 auf Seite 19) wurden
mit dem Stichtag 30. Juni 2010 (Beschäftigung) bzw. 31. Dezember 2010
(Bevölkerung) aufbereitet und bilden den Ausgangspunkt für die Jahresanalytik 2011.
Von den rund 424.000 Personen, die im Bezirk der Agentur für Arbeit Lüneburg
leben, befinden sich 65,2 Prozent im erwerbsfähigen Alter zwischen 15 bis unter 65
Jahre. Der Anteil der Personen im erwerbsfähigen Alter an der Gesamtbevölkerung
liegt im Rahmen des Landesdurchschnitts. Der positive Wanderungssaldo in 2010
und der Bevölkerungszuwachs seit 2000 fallen im Landesvergleich sehr hoch aus.
Die Beschäftigungsquote weist den Anteil der sozialversicherungspflichtig
Beschäftigten mit Wohnort im Agenturbezirk an der Bevölkerung im erwerbsfähigen
Alter aus. Sie beträgt im Agenturbezirk 50,5 Prozent; dieser Wert liegt leicht über
dem Anteil für Niedersachsen. Der Arbeitsplatzbesatz setzt die im Agenturbezirk
vorhandenen sozialversicherungspflichtigen Beschäftigungen ins Verhältnis zur
Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter. Der Arbeitsplatzbesatz liegt mit 34,8 Prozent
deutlich unter der Beschäftigungsquote (vgl. Tabelle 1) und ist landesweit der
niedrigste Wert.
Von den sozialversicherungspflichtig Beschäftigten sind dementsprechend die Hälfte
Auspendler (50,1%). Im Gegenzug pendeln 27,0 Prozent der innerhalb des
Agenturbezirks sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer ein. Der
Agenturbezirk Lüneburg verfügt damit über die höchste Auspendlerquote aller
Agenturen für Arbeit im Bereich der Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen; die
Einpendlerquote ist hingegen eher durchschnittlich.
Die Struktur der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten weist einen im Vergleich
zu den anderen Agenturen in Niedersachsen niedrigen Anteil an hochqualifizierten
Arbeitnehmern (7,3 Prozent) und einen durchschnittlichen Anteil Geringqualifizierter
(9,3 Prozent) aus. Fast drei Viertel der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten
arbeiten im Tertiären Sektor, ein Viertel im Sekundären Sektor. Damit ist der Tertiäre
Sektor im Agenturbezirk deutlich stärker, der Sekundäre Sektor deutlich schwächer
ausgeprägt als im niedersächsischen Durchschnitt.

Zusammenfassend zeichnet sich der Arbeitsmarkt im Agenturbezirk durch eine
durchschnittliche Beschäftigungsquote und eine sehr hohe Auspendlerquote aus. Die
Beschäftigtenstruktur  weicht etwas vom Landesdurchschnitt ab.
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Entwicklung der Arbeitslosigkeit 
Agentur für Arbeit Lüneburg

Die Abbildungen 2 und 3 verdeutlichen die Entwicklung der Unterbeschäftigung und Arbeitslosigkeit im zurückliegenden 4-Jahres-Zeitraum. Die Entwicklung seit der Frühjahrsbelebung 2010 ist vor dem
Hintergrund der konjunkturellen Erholung zu sehen, so bewegt sich die Höhe der Unterbeschäftigung und auch der Arbeitslosigkeit im Landesdurchschnitt aktuell sogar leicht unter dem Vorkriesenniveau
von 2008.

Im Bezirk der Agentur Lüneburg ist im Verlauf des Jahres 2011 die Arbeitslosigkeit in der Tendenz kontinuierlich gesunken. Ausnahmen bilden hier nur der saisonbedingte Anstieg zum Jahreswechsel
sowie zum Schuljahresende. Diese Entwicklung findet sich auch im Landesvergleich wieder, jedoch liegt der Landeswert auf höherem Niveau. So liegt die Arbeitslosenquote für Niedersachsen um 1,3
Prozentpunkte über dem jahresdurchschnittlichen Wert für Lüneburg von 5,6 Prozent. Im Jahresdurchschnitt waren 12.009 Personen arbeitslos gemeldet, das sind 1036 weniger als im
Vorjahresdurchschnitt. Im Vergleich zum Vorjahr fällt der Rückgang der Arbeitslosigkeit in Lüneburg mit -7,9 Prozent ähnlich aus wie im Landesvergleich mit -8 Prozent.

In der Entlastungsrechnung werden Personen erfasst, die Teilnehmer an einer Maßnahme der Arbeitsförderung sind oder einen arbeitsmarktbedingten Sonderstatus aufweisen (siehe auch: methodische
Hinweise), diese Größe ergänzt die Zahl der registrierten Arbeitslosen. Beide Größen zusammen bilden das Konzept der Unterbeschäftigung ab. Die Entlastungsquote beschreibt somit den Teil der
Unterbeschäftigungsquote, der nicht auf Arbeitslosigkeit zurückgeführt werden kann. Die Entlastungsquote in Lüneburg mit 2,1 Prozent liegt unter dem Landesdurchschnitt von 2,6 Prozent. Im Vergleich
zum Vorjahr hat der Einsatz arbeitsmarktpolitischer Instrumente bzw. die Inanspruchnahme gesetzlicher Regelungen, dem Landestrend entsprechend, abgenommen, so werden durchschnittlich für 2011
nur 4.619 Personen gezählt, dies sind -20,1 Prozent weniger als im Vorjahr (Landesdurchschnitt: -20,4 Prozent.) Der Anteil der Arbeitslosen an allen Unterbeschäftigten ist entsprechend von 69,3
Prozent auf 72,2 Prozent gestiegen. In Niedersachsen nahm der Anteil im selben Zeitraum von 69,6 auf 72,6 zu (Tab. 3).
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Abb. 2: Unterbeschäftigungsquoten1) Jan 08 - Dez 11 Abb. 3: Arbeitslosenquoten2) Jan 08 - Dez 11 
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2) in % auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen 

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit © Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

0,0 

5,0 

10,0 

Jan 2008 Jan 2009 Jan 2010 Jan 2011 

Seite 2



Analyse des Arbeitsmarktes 2011

Entwicklung der Arbeitslosigkeit im Agenturvergleich
Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahresdurchschnitt 2011
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Entwicklung der Arbeitslosigkeit im Agenturvergleich
Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahresdurchschnitt 2011

1) Zur Berechnung der Entlastungssquote siehe methodische Hinweise

Abb. 6: Entlastungsquoten 1) 
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Bewegungen am Arbeitsmarkt im Agenturvergleich
Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahresdurchschnitt 2011

Die Zu- und Abgangsraten beziehen die jeweiligen
Bewegungsdaten auf den Bestand der Arbeitslosigkeit und
stellen ein Maß für die Austauschprozesse am Arbeitsmarkt
dar. Die Summe der beiden Raten bildet entsprechend die
Dynamik ab, in die sowohl die Entwicklung des
Arbeitsmarktes wie auch der Bereich arbeitsmarktpolitischer
Maßnahmen eingehen. 

Gegenüber dem Vorjahr ist im Landestrend eine geringfügige
Abnahme der Dynamik des Arbeitsmarktes zu beobachten,
da sowohl Zu- als auch Abgangsraten gesunken sind (vgl.
Tab.12). Der konjunktursensiblere Bereich SGB III ist generell
durch eine erheblich höhere Dynamik gekennzeichnet als der
Bereich SGB II. 

Aus Abbildung 8 wird deutlich, dass der Arbeitsmarkt im
Bezirk der Agentur Lüneburg über eine relativ hohe Dynamik
verfügt. Zu- und Abgangsrate liegen jeweils deutlich über
dem Landeswert. Im Vergleich mit dem Vorjahr bleibt die
Dynamik nahezu unverändert. Bei den absoluten
Bewegungszahlen ist sowohl bei den Zugängen in als auch
bei den Abgängen aus Arbeitslosigkeit ein Rückgang zu
verzeichnen, der etwas schwächer als im Landesdurchschnitt
ausfällt (Tab.11). 

Die Zugänge aus Erwerbstätigkeit haben sich gegenüber dem
Vorjahr um -7,1% verringert, was dem Landesdurchschnitt
entspricht (Tab.13); ihr Anteil an allen Zugängen hat sich im
Vergleich zum Vorjahr leicht erhöht und liegt mit aktuell
40,3% etwas unter dem Landesdurchschnitt von 38,7%. Die
Abgänge aus Arbeitslosigkeit in Erwerbstätigkeit haben sich
ebenfalls rückläufig entwickelt. Hier fällt die Entwicklung mit -
3,7% etwas günstiger als im Landesdurchschnitt (-7,4%) aus.
Der Anteil an allen Abgängen hat sich gegenüber dem
Vorjahr leicht gesteigert und liegt mit aktuell 36,1% leicht über
dem Landeswert.
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Struktur der Zu- und Abgänge in bzw. aus Arbeitslosigkeit
Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahreswert 2011

Abb. 9 Strukturanteile der Zugänge in Arbeitslosigkeit in % 
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Arbeitslosigkeit nach Rechtskreisen
Agentur für Arbeit Lüneburg

Im zurückliegenden 4-Jahres-Zeitraum hat sich die Arbeitslosigkeit in den beiden Rechtskreisen unterschiedlich entwickelt (vgl. Abb. 11). Die anteilige Arbeitslosenquote im Rechtskreis SGB III der Agentur
Lüneburg folgt weitgehend dem Landestrend. Dabei bleibt das Niveau der SGB III-Arbeitslosigkeit meist leicht unterhalb der Landeswerte. Der Verlauf im Bereich SGB II weist etwas geringere
Schwankungen auf und folgt ebenfalls der überregionalen Entwicklung. Das Niveau liegt in der Grundsicherung für Arbeitsuchende jedoch spürbar unter dem Landeswert.

Die Punktdarstellung in Abbildung 12 macht deutlich, dass die Arbeitslosigkeit im SGB III-Bereich mit 1,9% leicht unter sowie im SGB II-Bereich mit 3,7% deutlich unter dem Durchschnitt im Bereich der
Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen liegt (2,1% bzw. 5,1%, vgl. auch Tab.7). 

Die unterschiedliche Entwicklung in den Rechtskreisen wird auch deutlich anhand der Bestandszahlen der Arbeitslosigkeit im Vergleich zum Vorjahr. Abbildung 14 ist zu entnehmen, dass die Abnahme im
SGB III-Arbeitslosenbestand mit -16,3% nur sehr leicht hinter dem Rückgang im Landesdurchschnitt (-16,7%) zurückbleibt. Im SGB II-Bereich nahm die Arbeitslosigkeit um -3,0% ab. Damit fällt der
prozentuale Rückgang etwas schwächer als im niedersächsischen Landesdurchschnitt (-3,7%) aus. Entsprechend der unterschiedlichen Entwicklung hat der SGB III-Anteil an der Gesamtarbeitslosigkeit an
Gewicht verloren. Mit einem Anteilswert von 65,9% weist Lüneburg jedoch nach wie vor einen unterdurchschnittlichen SGB II-Anteil auf. 
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Abb. 11: Anteilige Arbeitslosenquoten1) Jan 08 - Dez 11 

1) Zerlegung der Arbeitslosenquote in anteilige Quoten für SGB II und SGB III. Dabei werden die Arbeitslosen aus dem Rechtskreis SGB II und SGB III jeweils auf alle zivilen Erwerbspersonen bezogen. 
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Arbeitslosigkeit nach Rechtskreisen
Agentur für Arbeit Lüneburg
2011

Abb. 12: Anteilige Arbeitslosenquoten1) nach Rechtskreisen Abb. 13: Anteile SGB III und SGB II im Bestand

Abb. 14: Veränderungen im Bestand zum Vorjahr in %
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1) Zerlegung der Arbeitslosenquote in anteilige Quoten für SGB II und SGB III. Dabei werden die Arbeitslosen aus dem Rechtskreis SGB II und SGB III jeweils auf alle zivilen Erwerbspersonen bezogen. 
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Analyse des Arbeitsmarktes 2011

Arbeitslosigkeit nach Rechtskreisen
Agentur für Arbeit Lüneburg
2011

Anteile Arbeitslose nach Dauer der abgeschlossenen Arbeitslosigkeit

Die abgeschlossene Dauer der Arbeitslosigkeit gibt die Zeitspanne zwischen Beginn und Ende der Arbeitslosigkeitsperiode bei Abgang der Person aus der Arbeitslosigkeit an. Zwischen den Rechtskreisen
zeigen sich deutliche Unterschiede in der Zusammensetzung der Arbeitslosen nach ihrer Verweildauer in Arbeitslosigkeit. Während im SGB III über die Hälfte der Arbeitslosen eine Verweildauer von
weniger als drei Monaten aufwies, war es im SGB II weit mehr als jeder Dritte.
Von den Arbeitslosen im SGB III, die im Jahr 2011 ihre Arbeitslosigkeit beendeten (Abgänge), war der größte Teil von eher kürzeren Phasen der Arbeitslosigkeit betroffen. 60,7 % der Abgänger waren
weniger als drei Monate arbeitslos. Nur jeder fünfzehnte Arbeitslose im SGB III wies eine Verweildauer von 12 Monaten oder länger auf. Demgegenüber lag die Verweildauer im SGB II deutlich höher.
43,1% der Arbeitslosen wiesen eine abgeschlossene Dauer der Arbeitslosigkeit von unter 3 Monaten auf. Fast jeder vierte (22,5%) Arbeitslosenabgang im SGB II erfolgte aus Langzeitarbeitslosigkeit.
Langzeitarbeitslose sind Personen, die ein Jahr und länger arbeitslos sind. Ausschlaggebend für die statistische Zuordnung zu diesem Personenkreis ist die Zeitspanne zwischen Beginn der
Arbeitslosigkeit und statistischem Zähltag in der Mitte des Berichtsmonats. Ein Rechtskreiswechsel beeinflusst diese Dauer nicht. Im Rechtskreis SGB II, der in Lüneburg die überwiegende Anzahl der
Langzeitarbeitslosen auf sich vereint, folgt die Entwicklung der allgemeinen Arbeitslosigkeit und nach einem Anstieg im Jahr 2010 ebenso dem Landes- sowie westdeutschen Trend (Abb. 18). Ähnlich
verhält es sich im Rechtskreis SGB III (Abb 17). Der Anteil der Älteren (Abb.19/Abb.20) stieg im Jahr 2011 vergleichsweise etwas stärker an, wo hingegen im SGB III-Rechtskreis der Anteil der Frauen an
allen Langzeitarbeitslosen zu den Vergleichregionen etwas mehr abfiel.
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Analyse des Arbeitsmarktes 2011

Langzeitarbeitslosigkeit nach Rechtskreisen
Agentur für Arbeit Lüneburg

1) Die gestrichelte Linie stellt die Entwicklung der Arbeitslosigkeit im Agenturbezirk in dem jeweiligen Rechtskreis dar (Jan 09 =100). 

2) Die gestrichelte Linie stellt den Anteil älterer Arbeitsloser an allen Arbeitslosen im jeweiligen Rechtskreis dar.

3) Die gestrichelte Linie stellt den Anteil arbeitsloser Frauen an allen Arbeitslosen im jeweiligen Rechtskreis dar.

Abb. 17: Entwicklung der Langzeitarbeitslosigkeit im SGB III (Jan 09 =100)1) Abb. 18: Entwicklung der Langzeitarbeitslosigkeit im SGB II (Jan 09 =100) 1) 

- 

20,0 

40,0 

60,0 

80,0 

100,0 

120,0 

140,0 

160,0 

Januar 
2009 

Januar 
2010 

Januar 
2011 

Abb. 19: Anteil Älterer (50 bis unter 65 Jahre) an allen Langzeitarbeitslosen im SGB III2) 

Abb. 21: Anteil Frauen an allen Langzeitarbeitslosen im SGB III3) 

Abb. 20: Anteil Älterer (50 bis unter 65 Jahre) an allen Langzeitarbeitslosen im SGB II2) 

Abb. 22: Anteil Frauen an allen Langzeitarbeitslosen im SGB II3) 
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Analyse des Arbeitsmarktes 2011

Struktur der Arbeitslosigkeit
Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahresdurchschnitt 2011
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Abb. 24: Anteil an allen Arbeitslosen Abb. 25: Veränderung im Bestand zum Vorjahr in % 

1) in % auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen 
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Analyse des Arbeitsmarktes 2011

Struktur der Arbeitslosigkeit
Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahresdurchschnitt 2011

Abb. 26: Anteilige Arbeitslosenquote1) Abb. 28: Veränderung im Bestand zum Vorjahr in %Abb. 27: Anteil an allen Arbeitslosen im jeweiligen 
Rechtskreis

Die durchweg positive Entwicklung am Arbeitsmarkt erreichte nicht alle Personengruppen gleichermaßen. Den stärksten Rückgang verzeichneten die Arbeitslosen im Alter von 25 bis unter 50 Jahre (-13,1
%), die arbeitslosen Männer und die Alleinerziehenden (-8,9 %) sowie die Jüngeren unter 25 Jahre (-6,9 %). Entgegen dem allgemeinen Trend legte die Zahl der älteren Arbeitslosen ab 50 Jahre um 4,2
% im Vergleich zum Vorjahr zu. Diese Gruppe hält immerhin einen Anteil von 29,7 %. Bei der kleinsten Gruppe der Arbeitslosen, der Gruppe der schwerbehinderten Menschen, verringerte sich entgegen
dem Landestrend der Bestand im Vergleich zum Vorjahr um -1,9 % (Niedersachsen 1,5 %). Insgesamt betrachtet liegt die Entwicklung in Lüneburg mit einem Rückgang von -7,9 % nur geringfügig unter
dem Landeswert (-8,0%).
Die höchste Arbeitslosenquote mit 16,4 % vereint der Personenkreis der Ausländer auf sich. Die weiteren Quoten, die allesamt unter dem Landesschnitt liegen, bewegen sich zwischen 5,4 % (Jüngere
unter 25 Jahren) und 6,3 % (50 Jahre und älter).
Der Abbau der Arbeitslosigkeit beruht im Wesentlichen auf den Veränderungen im Rechtskreis SGB III. Insgesamt verringert sich der Bestand dort um -16,3 %. Im Rechtskreis SGB II verringerte sich der
Bestand im gleichen Zeitraum um -3,0 % an. Die Entwicklung der einzelnen Personengruppen ist innerhalb der Rechtskreise  sehr unterschiedlich und teilweise gegenläufig ausgeprägt.
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Analyse des Arbeitsmarktes 2011

Struktur des Stellenangebotes
Agentur für Arbeit Lüneburg

1) Zur Stellenzugangsrate vgl. methodische Hinweise.

Der Agentur für Arbeit Lüneburg wurden 2011 geringfügig weniger
Arbeitsstellen gemeldet als im Vorjahr (-0,4%; vgl. Tab. 15). Diese
Entwicklung steht entgegen dem Trend für Niedersachsen (+9,1%). Die in
Abb. 29 dargestellte Stellenzugangsrate ist ein Indikator für die
Arbeitskräftenachfrage. Bezogen auf das 1. Quartal 2011 stieg sie um 0,5
Prozentpunkte gegenüber dem Vorjahr auf 2,3 und liegt damit über dem
Wert für Niedersachsen.

Abbildungen 30 und 31 enthalten die 20 Wirtschaftsbereiche, die die
höchsten Beschäftigtenzahlen im Agenturbezirk vorweisen; Tabelle 16
berücksichtigt auch die 30 weiteren gebildeten Wirtschaftsbereiche. Mit
35,9% ging der größte Teil der in 2011 gemeldeten Arbeitsstellen für
sozialversicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnisse für die Zeitarbeit
(„Vermittlung und Überlassung von Arbeitskräften“) ein. Mit Anteilswerten an
den zugegangenen Stellen von 7,5% und 6,4% folgen mit deutlichem
Abstand das Baugewerbe sowie der Einzelhandel (ohne den Handel mit
Kraftfahrzeugen).

Unter den Branchen mit mehr als 100 zugegangenen
sozialversicherungspflichtigen Arbeitsstellen im Jahr 2011 hat der Bereich
„Verkehr Land, Luft- u. Schifffahrt“ am deutlichsten gegenüber dem Vorjahr
zugelegt (81,8%; Landesdurchschnitt 21,1%). Auch im Bereich „Erziehung
und Unterricht“ erfolgte eine deutliche Zunahme bei den angebotenen
Stellen (53,2%).

Nennenswerte Rückgänge gab es u.a. in den Bereichen „Land- und
Forstwirtschaft, Fischerei“ (-16,8%) und bei der „Herstellung von Nahrungs-
und Futtermitteln“ (-15,1%). Verschiedene Branchen entwickelten sich
entgegen dem Landestrend.

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

Abb. 29: Stellenzugangsrate1) für das 1. Quartal 2010 und 2011 im Agenturvergleich 
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Analyse des Arbeitsmarktes 2011

Struktur des Stellenangebotes
Agentur für Arbeit Lüneburg
2011

1) Vergleiche zur Zusammenfassung der Wirtschaftsbereiche die methodischen Hinweise. Dargestellt sind die 20 Wirtschaftsbereiche mit den höchsten Beschäftigtenzahlen im Agenturbezirk.
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Analyse des Arbeitsmarktes 2011

Entwicklung der Beschäftigung am Arbeitsort
Agentur für Arbeit Lüneburg
31.03.2007 bis 31.03.2011 1)

1) Daten der letzten drei Jahre gelten als vorläufig
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Abb. 32: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (SvB)  
- Basisjahr: 2007 = 100% 

Abb. 34: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in Vollzeit (VZ)  
 - Basisjahr: 2007=100% 
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Abb. 33: Ausschließlich geringfügig entlohnte Beschäftigte (aGeB)  
- Basisjahr: 2007 = 100% 

Abb. 35: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in Teilzeit (TZ) 
 - Basisjahr: 2007=100% 
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Analyse des Arbeitsmarktes 2011

Struktur der Beschäftigung am Arbeitsort
Agentur für Arbeit Lüneburg
Stichtag 31.03.2011 1)

 

1) Daten der letzten drei Jahre gelten als vorläufig

Die Agentur Lüneburg folgt bei den sozialversicherungspflichtig Beschäftigten dem Verlauf Niedersachsens und Westdeutschlands, wobei die Entwicklung günstiger verlief als im überregionalen Vergleich.
Bei den ausschließlich geringfügig entlohnten Beschäftigten blieb die Entwicklung hinter der in Niedersachsen und Westdeutschland zurück (Abb. 32). Auch die Entwicklung der Voll- und Teilzeitarbeit
verläuft weitestgehend im Landes- und westdeutschen Trend. Im Vergleich zum Vorjahr hat die Teilzeit mit einem Zuwachs von 5,7% gegenüber einer Zunahme von 2,1% bei der Vollzeitbeschäftigung weiter
an Bedeutung gewonnen. Die Teilzeitquote liegt mit einem Wert von 23,5% über dem Niveau Niedersachsens (21,1%).

Maßgebliche Anteile an der Gesamtbeschäftigung bilden der Einzelhandel (ohne Handel mit Kfz) mit 10,4%, das Gesundheitswesen mit 7,9% und das Baugewerbe mit 7,6% (Abb.38). Größere
Beschäftigungsanstiege zum Vorjahr konnten im Wirtschaftsbereich Arbeitnehmerüberlassung (+13,0%), in der Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren (+8,6%) und der Land- und Forstwirtschaft,
Fischerei (+7,1%) verzeichnet werden. Beschäftigungsrückgänge liegen vor allem bei der Erbringung von sonstigen Dienstleistungen vor (-4,7%), in der öffentlichen Verwaltung, Verteidigung und
Sozialversicherung (-0,7%) und der Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln (-0,5%), aber auch bei der Herstellung von Papier, Pappe und Waren daraus.

Das durchschnittliche Bruttomonatsentgelt liegt in Lüneburg mit 2.397 Euro deutlich unter dem Einkommensniveau im Land. 6,1% der Beschäftigten erzielen ein Bruttomonatsentgelt von unter 1000 Euro, nur
jeder Neunte jedoch ein Bruttomonatsentgelt von über 4000 Euro.

Abb. 36: Anteile Sozialversicherungspflichtig (SvB) und ausschließlich geringfügig 
entlohnte Beschäftigte (ageB) 
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Abb. 37: Veränderungen im Bestand  
gegenüber dem Vorjahr in % 
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Analyse des Arbeitsmarktes 2011

Struktur der Beschäftigung am Arbeitsort
Agentur für Arbeit Lüneburg
Stichtag 31.03.2011 1)

3) Vergleiche zur Zusammenfassung der Wirtschaftsbereiche die methodischen Hinweise.

1) Daten der letzten drei Jahre gelten als vorläufig.
2) Aus Datenschutzgründen und Gründen der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte kleiner 3 und Daten, aus denen sich rechnerisch eine Differenz ermitteln lässt, mit * anonymisiert. Gleiches gilt, wenn in einer Region weniger als 3 Betriebe 
ansässig sind oder einer der Betriebe einen so hohen Beschäftigtenanteil auf sich vereint, dass die Beschäftigtenzahl praktisch eine Einzelangabe über den Branchenführer darstellt (Dominanzfall). Wirtschaftszweige die aufgrund der Dominanzprüfung nicht 
ausgewiesen werden, sind nachrichtlich unterhalb angeführt.
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Bruttoarbeitsentgelte
Agentur für Arbeit Lüneburg
Stichtag 31.12.20101)

1) Daten der letzten drei Jahre gelten als vorläufig.
2) für sozialversicherungspflichtige Vollzeitbeschäftigungsverhältnisse (ohne Auszubildende) in Euro

Abb.40: Bruttoarbeitsentgelte2) am Arbeitsort  
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Agentur für Arbeit Lüneburg
Angaben in Prozent, soweit nicht anders angegeben

Agentur für Arbeit Lüneburg Niedersachsen Westdeutschland

1 2 3

Bevölkerungsstatistik (Stand 31.12.2010)
Bevölkerung insgesamt (Anzahl) 424.147 7.918.293 65.425.769
Anteile an Insgesamt

0 bis unter 15 Jahre 14,8                                           14,1                                           13,8                                           
im erwerbsfähigen Alter (15 bis unter 65 Jahre) 65,2                                           65,1                                           66,0                                           
dar. 15 bis unter 25 Jahre 16,4                                           17,7                                           17,5                                           
       25 bis unter 50 Jahre 53,6                                           51,9                                           52,8                                           
       50 bis unter 65 Jahre 30,0                                           30,4                                           29,8                                           
65 Jahre und älter 20,0                                           20,8                                           20,1                                           

5,3 1,5 2,0
-7,4 -3,6 10,5

Bevölkerungsentwicklung (2000 bis 2010) in % 6,2 -0,1 0,6

Beschäftigungsstatistik (Stichtag 30.06.2010)
Beschäftigungsquote 15 bis unter 65 Jahre (Wohnort) 50,5 49,8 50,7

       15 bis unter 25 Jahre 31,0 32,2 34,0
       25 bis unter 50 Jahre 60,3 59,8 60,1
       50 bis unter 65 Jahre 43,7 43,1 43,8

Entwicklung der Beschäftigung (2000 bis 2010) in % 6,7 0,9 1,4
Arbeitsplatzbesatz 34,8 47,6 51,9
Einpendlerquote 27,0 9,5 2,2
Auspendlerquote 50,1 13,9 0,5
Anteil Hochqualifizierte (Fach-/Hochschulabschluss) 7,3 8,9 11,0
Anteil Geringqualifizierte (ohne abgeschlossene Berufsausbildung) 9,3 9,6 11,6
Anteil Auszubildende (abweichender Stichtag 31.12.2010) 6,5 6,9 6,2
Anteil sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (Arbeitsort) nach Sektoren:

Primärer Sektor 1,9                                             1,2                                             0,6                                             
Sekundärer Sektor 24,1                                           31,2                                           31,4                                           
Tertiärer Sektor 74,0                                           67,5                                           68,0                                           

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit
Nähere Angaben zur Bildung einzelner Indikatoren vgl. methodische Hinweise

1. Struktur- und Arbeitsmarktdaten

Indikatoren

Saldo Zu-/Fortzüge je 1000 Einwohner insgesamt (im Jahresverlauf 2010; über jeweilige Ebene)
Saldo Zu-/Fortzüge je 1000 Einwohner im Alter von 18 bis unter 25 Jahre (im Jahresverlauf 2010; über jeweilige Ebene)
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2. Unterbeschäftigungsquoten im regionalen Vergleich 1)

Agentur für Arbeit Lüneburg
Zeitreihe

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahres-
durchschnitt Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahres-

durchschnitt

Agentur für Arbeit Braunschweig 12,7 12,9 12,9 12,9 12,7 12,5 12,7 12,5 12,4 12,3 12,3 12,2 11,6 12,7 12,7 12,6 12,5 12,2 12,1 12,1 11,9 11,6 11,4 11,4 11,3 11,3

Agentur für Arbeit Bremen 13,8 14,1 14,4 14,5 14,5 14,6 14,7 14,8 14,8 14,7 14,7 14,7 14,2 15,1 15,3 15,2 15,0 14,9 14,7 14,7 14,5 14,3 14,2 14,0 13,9 14,0

Agentur für Arbeit Bremerhaven 15,6 15,7 15,8 15,8 15,9 15,8 15,7 15,7 15,4 15,3 15,3 15,4 15,5 16,0 16,1 16,1 15,8 15,7 15,6 15,7 15,7 15,4 15,2 15,1 15,2 15,1

Agentur für Arbeit Celle 10,3 10,5 10,5 10,3 10,2 10,2 10,4 10,3 10,2 10,1 10,1 10,2 10,1 10,8 11,0 10,8 10,4 10,2 9,9 10,1 9,9 9,6 9,5 9,5 9,5 9,8

Agentur für Arbeit Emden 14,1 14,2 13,7 12,5 11,9 11,7 11,8 11,6 11,5 11,3 11,3 11,9 12,7 13,5 13,8 13,2 11,6 11,1 10,9 10,8 10,6 10,4 10,1 10,9 11,7 11,6

Agentur für Arbeit Goslar 14,3 14,6 14,9 14,8 14,4 14,2 14,4 14,3 14,0 14,0 14,0 14,1 13,5 14,8 15,0 14,7 14,1 13,8 13,5 13,5 13,3 12,9 12,7 12,8 13,0 13,3

Agentur für Arbeit Göttingen 11,9 12,2 12,2 12,3 12,3 12,2 12,4 12,1 12,0 11,8 11,8 11,7 11,1 12,4 12,4 12,2 11,8 11,4 11,2 11,4 11,2 10,9 10,8 10,6 10,7 10,7

Agentur für Arbeit Hameln 12,9 13,1 13,1 12,9 12,8 12,7 12,8 12,6 12,5 12,3 12,3 12,3 12,0 13,2 13,4 13,2 12,6 12,4 12,1 12,0 11,8 11,5 11,5 11,3 11,5 11,7

Agentur für Arbeit Hannover 14,1 14,4 14,6 14,6 14,5 14,6 14,6 14,5 14,4 14,3 14,3 14,2 13,9 14,8 15,0 15,0 14,8 14,5 14,2 14,3 14,3 14,1 13,9 13,7 13,6 13,6

Agentur für Arbeit Helmstedt 11,4 11,7 11,8 11,7 11,4 11,0 10,9 10,9 10,9 10,7 10,7 10,7 10,0 11,2 11,4 11,2 11,0 10,6 10,5 10,6 10,3 10,1 9,9 9,9 9,8 9,8

Agentur für Arbeit Hildesheim 11,2 11,5 11,5 11,6 11,5 11,5 11,7 11,7 11,7 11,6 11,6 11,6 10,9 12,1 12,2 12,0 11,6 11,4 11,1 11,2 11,0 10,7 10,5 10,5 10,5 10,6

Agentur für Arbeit Leer 11,1 11,1 11,0 10,7 10,3 10,2 10,5 10,4 10,1 9,9 9,9 10,0 9,7 11,2 11,5 10,9 10,2 9,5 9,3 9,4 9,4 9,0 8,7 8,7 9,3 9,1

Agentur für Arbeit Lüneburg 9,2 9,5 9,5 9,4 9,2 9,1 9,2 9,1 9,0 8,8 8,8 8,8 8,6 9,4 9,5 9,5 9,2 8,8 8,7 8,8 8,6 8,3 8,2 8,1 8,2 8,4

Agentur für Arbeit Nienburg 10,1 10,4 10,4 10,3 10,1 10,2 10,3 10,0 9,7 9,4 9,4 9,4 8,9 10,1 10,3 10,0 9,5 9,0 8,7 8,8 8,7 8,4 8,3 8,3 8,4 8,5

Agentur für Arbeit Nordhorn 6,5 6,6 6,7 6,7 6,5 6,6 6,6 6,6 6,5 6,3 6,3 6,3 5,9 7,0 7,3 6,9 6,4 6,0 5,8 5,9 5,9 5,6 5,5 5,4 5,7 5,6

Agentur für Arbeit Oldenburg 11,5 11,7 11,5 11,4 11,1 11,1 11,3 11,3 11,3 11,2 11,2 11,2 10,7 12,0 12,2 12,0 11,5 11,1 11,0 11,0 10,8 10,4 10,3 10,2 10,4 10,3

Agentur für Arbeit Osnabrück 9,6 10,0 10,2 9,4 9,0 9,0 9,3 9,2 9,2 9,1 9,1 9,1 8,3 9,7 9,9 9,5 9,4 9,0 8,7 8,7 8,5 8,3 8,1 8,1 8,2 8,1

Agentur für Arbeit Stade 10,1 10,2 10,3 10,0 9,7 9,6 9,7 9,5 9,6 9,4 9,4 9,5 9,2 10,8 11,3 11,4 10,4 9,9 9,5 9,1 9,0 8,8 8,7 8,8 8,9 9,0

Agentur für Arbeit Uelzen 13,0 13,3 13,2 12,8 12,6 12,5 12,6 12,5 12,2 12,1 12,1 12,3 12,3 13,2 13,4 13,3 12,5 12,1 11,8 11,9 11,5 11,1 10,9 11,1 11,4 11,9

Agentur für Arbeit Vechta 8,4 8,5 8,3 8,2 7,9 7,8 7,9 7,9 7,7 7,6 7,6 7,7 7,3 8,9 9,1 8,6 7,8 7,2 7,1 7,2 7,0 6,9 6,8 6,7 7,0 6,8

Agentur für Arbeit Verden 7,9 8,2 8,3 8,4 8,3 8,4 8,7 8,8 8,9 8,7 8,7 8,8 8,3 9,9 10,3 10,5 9,7 9,1 8,7 8,3 8,1 8,0 8,0 8,0 8,3 8,0

Agentur für Arbeit Wilhelmshaven 14,3 14,5 14,3 14,0 13,6 13,6 13,8 13,8 13,7 13,6 13,6 13,8 13,8 14,8 15,1 15,0 14,2 13,5 13,2 13,1 12,9 12,7 12,6 13,0 13,3 13,3

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 11,5 11,8 11,8 11,6 11,5 11,4 11,6 11,5 11,4 11,2 11,2 11,3 10,9 12,0 12,2 12,0 11,6 11,2 11,0 11,0 10,8 10,6 10,4 10,4 10,5 10,5

Niedersachsen 11,1 11,3 11,4 11,2 11,0 10,9 11,1 11,0 10,9 10,7 10,7 10,8 10,4 11,5 11,8 11,6 11,1 10,7 10,4 10,5 10,3 10,0 9,9 9,9 10,0 10,0

Bremen 16,5 16,8 17,1 17,2 17,2 17,2 17,4 17,4 17,3 17,3 17,3 17,3 17,0 17,7 17,9 17,9 17,7 17,6 17,5 17,4 17,3 17,0 17,0 16,8 16,7 16,8

Westdeutschland 9,6 9,8 9,9 9,9 9,8 9,8 9,9 10,0 9,8 9,7 9,7 9,8 9,2 10,3 10,5 10,3 9,9 9,6 9,4 9,4 9,3 9,0 8,9 8,8 8,9 8,9

Deutschland 11,5 11,8 11,8 11,8 11,6 11,5 11,6 11,7 11,5 11,3 11,3 11,4 10,8 12,0 12,2 12,0 11,6 11,2 10,9 10,9 10,7 10,5 10,3 10,3 10,3 10,5

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit
Aufgrund der Datenrevision vom März 2011 (Einführung der integrierten Arbeitslosenstatistik) sind geringfügige Abweichungen gegenüber früheren Auswertungen möglich, sh. methodische Hinweise

1) Zur Berechnung der Unterbeschäftigungsquote siehe methodische Hinweise

2010 2011
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3. Unterbeschäftigung und Binnendifferenzierung
Agentur für Arbeit Lüneburg
Zeitreihe

Januar Februar März April Mai Juni Juli August Septem-ber Oktober Novem-ber Dezember
Jahres-
durch-
schnitt

Januar Februar März April Mai Juni Juli August Septem-ber Oktober Novem-ber Dezember
Jahres-
durch-
schnitt

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

Agentur für Arbeit Lüneburg Arbeitslosigkeit (nach § 16 SGB III) 14.033        14.133        14.063        13.605        12.972        12.866        13.517        13.080        12.198        11.982        11.956        12.137        13.045        13.455        13.256        12.895        12.443        12.030        11.759        12.217        11.982        11.218        11.038        10.797        11.021        12.009        

Anteil 69,8            69,2            69,2            68,8            68,2            69,0            71,8            71,1            68,6            68,2            68,5            68,9            69,3            72,9            71,9            71,6            71,3            71,2            72,0            74,0            74,8            72,7            72,3            71,0            71,1            72,2            

Personen, die wegen § 16 Abs. 2 SGB III und 
§ 53a Abs. 2 SGB II nicht arbeitslos sind 1.303          1.479          1.529          1.376          1.227          1.157          987             968             1.007          952             980             911             1.156          687             756             733             679             642             543             496             491             581             565             630             678             623             

Anteil 6,5              7,2              7,5              7,0              6,5              6,2              5,2              5,3              5,7              5,4              5,6              5,2              6,1              3,7              4,1              4,1              3,9              3,8              3,3              3,0              3,1              3,8              3,7              4,1              4,4              3,7              

Personen, die nah am Arbeitslosenstatus nach § 16 
Abs. 1 SGB III sind 3.745          3.771          3.690          3.728          3.743          3.562          3.272          3.292          3.514          3.603          3.483          3.547          3.579          3.286          3.399          3.355          3.329          3.235          3.053          2.842          2.617          2.699          2.734          2.793          2.831          3.014          

Anteil 18,6            18,5            18,2            18,9            19,7            19,1            17,4            17,9            19,8            20,5            20,0            20,1            19,0            17,8            18,4            18,6            19,1            19,2            18,7            17,2            16,3            17,5            17,9            18,4            18,3            18,1            

Personen, die fern vom Arbeitslosenstatus nach § 
16 Abs. 1 SGB III sind 1.034          1.031          1.047          1.052          1.071          1.052          1.046          1.048          1.053          1.031          1.036          1.025          1.044          1.035          1.033          1.027          1.009          983             970             949             921             935             938             996             980             981             

Anteil 5,1              5,1              5,2              5,3              5,6              5,6              5,6              5,7              5,9              5,9              5,9              5,8              5,5              5,6              5,6              5,7              5,8              5,8              5,9              5,8              5,8              6,1              6,1              6,5              6,3              5,9              

Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 20.115        20.414        20.329        19.761        19.013        18.637        18.822        18.388        17.772        17.568        17.455        17.620        18.825        18.463        18.444        18.010        17.460        16.890        16.325        16.504        16.011        15.433        15.275        15.216        15.510        16.628        

Unterbeschäftigungsquote 9,4              9,5              9,5              9,2              8,8              8,7              8,8              8,6              8,3              8,2              8,1              8,2              8,8              8,6              8,6              8,4              8,1              7,8              7,6              7,6              7,4              7,1              7,1              7,0              7,2              7,8              

Entlastungsquote 2,8              2,9              2,9              2,9              2,8              2,7              2,5              2,5              2,6              2,6              2,6              2,5              2,7              2,3              2,4              2,4              2,3              2,3              2,1              2,0              1,9              2,0              2,0              2,0              2,1              2,2              

Niedersachsen Arbeitslosigkeit (nach § 16 SGB III) 328.880      332.756      324.105      309.288      294.684      290.775      301.156      293.482      279.548      273.193      272.854      282.107      298.569      311.272      305.945      294.037      281.140      271.253      267.350      275.993      275.202      257.182      251.198      248.696      256.119      274.616      

Anteil 70,7            70,2            69,5            69,3            68,4            69,0            71,3            70,7            69,0            68,5            68,5            69,9            69,6            73,8            73,1            72,6            72,0            71,7            72,5            73,8            74,5            72,2            71,5            71,0            72,0            72,6            

Personen, die wegen § 16 Abs. 2 SGB III und 
§ 53a Abs. 2 SGB II nicht arbeitslos sind 30.796        33.331        33.575        31.657        30.377        28.685        25.203        25.781        26.753        26.737        27.485        26.339        28.893        24.213        25.769        25.978        25.820        24.853        23.087        22.473        21.234        22.802        22.922        23.699        23.861        23.893        

Anteil 6,6              7,0              7,2              7,1              7,1              6,8              6,0              6,2              6,6              6,7              6,9              6,5              6,7              5,7              6,2              6,4              6,6              6,6              6,3              6,0              5,8              6,4              6,5              6,8              6,7              6,3              

Personen, die nah am Arbeitslosenstatus nach § 16 
Abs. 1 SGB III sind 85.295        87.236        87.721        84.440        84.528        80.750        74.928        75.139        77.744        78.109        77.117        74.887        80.658        66.602        67.084        65.102        64.246        62.602        59.179        56.853        54.101        57.563        58.321        58.418        56.838        60.576        

Anteil 18,3            18,4            18,8            18,9            19,6            19,2            17,7            18,1            19,2            19,6            19,4            18,6            18,8            15,8            16,0            16,1            16,4            16,6            16,0            15,2            14,7            16,2            16,6            16,7            16,0            16,0            

Personen, die fern vom Arbeitslosenstatus nach § 
16 Abs. 1 SGB III sind 20.279        20.447        20.850        21.011        21.091        21.014        20.902        20.726        20.880        20.735        20.719        20.364        20.752        19.901        19.697        19.706        19.502        19.381        19.236        18.898        18.677        18.785        18.853        19.251        19.145        19.253        

Anteil 4,4              4,3              4,5              4,7              4,9              5,0              5,0              5,0              5,2              5,2              5,2              5,0              4,8              4,7              4,7              4,9              5,0              5,1              5,2              5,1              5,1              5,3              5,4              5,5              5,4              5,1              

Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 465.250      473.770      466.251      446.396      430.680      421.224      422.189      415.128      404.925      398.774      398.175      403.697      428.872      421.988      418.495      404.823      390.708      378.089      368.852      374.217      369.214      356.332      351.294      350.064      355.963      378.337      

Unterbeschäftigungsquote 11,5            11,8            11,6            11,1            10,7            10,4            10,5            10,3            10,0            9,9              9,9              10,0            10,6            10,5            10,4            10,0            9,7              9,3              9,1              9,2              9,1              8,8              8,7              8,6              8,8              9,4              

Entlastungsquote 3,4              3,5              3,5              3,4              3,4              3,2              3,0              3,0              3,1              3,1              3,1              3,0              3,2              2,7              2,8              2,7              2,7              2,6              2,5              2,4              2,3              2,4              2,5              2,5              2,5              2,6              

Westdeutschland Arbeitslosigkeit (nach § 16 SGB III) 2.463.315   2.475.246   2.421.708   2.323.789   2.219.446   2.171.455   2.204.709   2.214.478   2.099.872   2.039.822   2.026.041   2.064.608   2.227.041   2.270.728   2.237.831   2.167.588   2.085.467   2.011.547   1.971.642   2.009.982   2.024.496   1.918.395   1.876.441   1.851.086   1.887.213   2.026.035   

Anteil 70,5            69,9            69,3            69,0            68,0            68,3            69,4            70,4            68,8            67,8            67,7            68,5            69,0            72,2            71,7            71,4            70,8            70,4            70,8            71,9            72,8            71,1            70,4            70,0            70,7            71,2            

Personen, die wegen § 16 Abs. 2 SGB III und 
§ 53a Abs. 2 SGB II nicht arbeitslos sind 234.219      252.692      255.189      246.136      238.643      224.207      207.496      195.828      199.749      204.041      210.105      198.320      222.219      186.389      196.842      197.335      197.547      191.528      186.232      179.331      175.607      179.626      181.446      186.399      182.009      186.691      

Anteil 6,7              7,1              7,3              7,3              7,3              7,1              6,5              6,2              6,5              6,8              7,0              6,6              6,9              5,9              6,3              6,5              6,7              6,7              6,7              6,4              6,3              6,7              6,8              7,0              6,8              6,6              

Personen, die nah am Arbeitslosenstatus nach § 16 
Abs. 1 SGB III sind 605.838      621.803      621.847      603.254      608.216      587.639      568.746      540.068      559.220      574.377      566.357      562.025      584.949      506.850      507.597      491.322      482.897      474.819      451.665      434.166      410.908      427.750      434.597      431.942      425.731      456.687      

Anteil 17,3            17,6            17,8            17,9            18,6            18,5            17,9            17,2            18,3            19,1            18,9            18,7            18,1            16,1            16,3            16,2            16,4            16,6            16,2            15,5            14,8            15,9            16,3            16,3            15,9            16,0            

Personen, die fern vom Arbeitslosenstatus nach § 
16 Abs. 1 SGB III sind 189.360      191.560      194.632      196.782      197.836      196.764      194.673      193.757      193.920      192.265      190.740      187.332      193.302      182.893      180.966      180.527      179.301      177.932      175.356      171.996      170.637      170.911      171.975      176.101      174.856      176.121      

Anteil 5,4              5,4              5,6              5,8              6,1              6,2              6,1              6,2              6,4              6,4              6,4              6,2              6,0              5,8              5,8              5,9              6,1              6,2              6,3              6,2              6,1              6,3              6,5              6,7              6,5              6,2              

Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 3.492.732   3.541.301   3.493.376   3.369.961   3.264.141   3.180.065   3.175.624   3.144.131   3.052.761   3.010.505   2.993.243   3.012.285   3.227.510   3.146.860   3.123.236   3.036.772   2.945.212   2.855.826   2.784.895   2.795.475   2.781.648   2.696.682   2.664.459   2.645.528   2.669.809   2.845.533   

Unterbeschäftigungsquote 10,3            10,5            10,3            9,9              9,6              9,4              9,4              9,3              9,0              8,9              8,8              8,9              9,5              9,3              9,2              8,9              8,7              8,4              8,2              8,2              8,2              7,9              7,8              7,8              7,8              8,4              

Entlastungsquote 3,0              3,1              3,2              3,1              3,1              3,0              2,9              2,7              2,8              2,9              2,8              2,8              3,0              2,6              2,6              2,6              2,5              2,5              2,4              2,3              2,2              2,3              2,3              2,3              2,3              2,4              
Erstellungsdatum: 13.12.2011, Statistik-Service Nordost © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Aufgrund der Datenrevision vom März 2011 (Einführung der integrierten Arbeitslosenstatistik) sind geringfügige Abweichungen gegenüber früheren Auswertungen möglich, sh. methodische Hinweise
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4. Arbeitslose und Veränderung zum jeweiligen Vormonat
Agentur für Arbeit Lüneburg
Zeitreihe

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez
Jahres-
durch-
schnitt

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez
Jahres-
durch-
schnitt

Agentur für Arbeit Lüneburg 14.033      14.133      14.063      13.605      12.972      12.866      13.517      13.080      12.198      11.982      11.956      12.137      13.045      13.455      13.256      12.895      12.443      12.030      11.759      12.217      11.982      11.218      11.038      10.797      11.021      12.009      

Niedersachsen 328.880    332.756    324.105    309.288    294.684    290.775    301.156    293.482    279.548    273.193    272.854    282.107    298.569    311.272    305.945    294.037    281.140    271.253    267.350    275.993    275.202    257.182    251.198    248.696    256.119    274.616    

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 368.028    372.348    363.913    348.483    333.731    329.509    340.745    332.636    317.675    311.084    309.877    319.275    337.275    350.435    345.168    332.530    319.277    308.743    304.846    314.278    313.072    293.504    287.212    284.355    291.596    312.085    

Westdeutschland 2.463.315 2.475.246 2.421.708 2.323.789 2.219.446 2.171.455 2.204.709 2.214.478 2.099.872 2.039.822 2.026.041 2.064.608 2.227.041 2.270.728 2.237.831 2.167.588 2.085.467 2.011.547 1.971.642 2.009.982 2.024.496 1.918.395 1.876.441 1.851.086 1.887.213 2.026.035

Deutschland 3.609.512 3.634.773 3.559.999 3.399.309 3.235.693 3.147.857 3.186.450 3.182.718 3.026.344 2.940.664 2.926.554 3.011.178 3.238.421 3.345.587 3.312.723 3.210.341 3.078.058 2.960.112 2.893.341 2.939.248 2.944.686 2.795.570 2.736.926 2.713.054 2.780.206 2.975.821

Agentur für Arbeit Lüneburg 5.696        5.872        5.785        5.340        4.847        4.669        4.995        4.725        4.283        4.157        4.121        4.197        4.891        4.947        4.899        4.632        4.196        3.971        3.821        4.279        4.133        3.703        3.571        3.366        3.632        4.096        

Niedersachsen 123.206    126.264    117.377    104.011    95.094      92.472      99.619      93.710      87.105      83.412      83.694      89.740      99.642      106.614    102.773    92.115      82.792      76.867      74.637      83.803      82.437      74.149      71.720      71.310      77.013      83.019      

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 132.169    135.410    126.238    112.268    102.968    100.165    107.479    101.108    94.046      90.201      90.105      96.291      107.371    113.981    109.956    98.868      89.279      82.935      80.855      90.637      88.960      80.215      77.628      76.995      82.740      89.421      

Westdeutschland 975.827    984.838    930.093    834.955    763.595    727.411    763.571    768.457    700.484    670.090    662.745    690.508    789.381    817.641    789.608    721.683    657.583    612.765    589.785    632.955    642.849    588.254    569.499    558.567    587.000    647.349    

Deutschland 1.339.001 1.356.498 1.284.745 1.139.859 1.036.381 982.839    1.029.388 1.029.736 948.461    907.521    902.582    948.539    1.075.463 1.145.804 1.107.409 1.009.583 907.278    839.179    804.140    859.288    867.081    801.823    778.500    769.256    813.405    891.896    

Agentur für Arbeit Lüneburg 8.337        8.261        8.278        8.265        8.125        8.197        8.522        8.355        7.915        7.825        7.835        7.940        8.155        8.508        8.357        8.263        8.247        8.059        7.938        7.938        7.849        7.515        7.467        7.431        7.389        7.913        

Niedersachsen 205.674    206.492    206.728    205.277    199.590    198.303    201.537    199.772    192.443    189.781    189.160    192.367    198.927    204.658    203.172    201.922    198.348    194.386    192.713    192.190    192.765    183.033    179.478    177.386    179.106    191.596    

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 235.859    236.938    237.675    236.215    230.763    229.344    233.266    231.528    223.629    220.883    219.772    222.984    229.905    236.454    235.212    233.662    229.998    225.808    223.991    223.641    224.112    213.289    209.584    207.360    208.856    222.664    

Westdeutschland 1.487.488 1.490.408 1.491.615 1.488.834 1.455.851 1.444.044 1.441.138 1.446.021 1.399.388 1.369.732 1.363.296 1.374.100 1.437.660 1.453.087 1.448.223 1.445.905 1.427.884 1.398.782 1.381.857 1.377.027 1.381.647 1.330.141 1.306.942 1.292.519 1.300.213 1.378.686

Deutschland 2.270.511 2.278.275 2.275.254 2.259.450 2.199.312 2.165.018 2.157.062 2.152.982 2.077.883 2.033.143 2.023.972 2.062.639 2.162.958 2.199.783 2.205.314 2.200.758 2.170.780 2.120.933 2.089.201 2.079.960 2.077.605 1.993.747 1.958.426 1.943.798 1.966.801 2.083.926

Agentur für Arbeit Lüneburg 14,1 2,7 0,0 0,5 -3,5 -3,0 3,4 -2,7 -5,6 -3,7 0,0 3,2 x 10,9 -1,5 -2,7 -3,5 -3,3 -2,3 3,9 -1,9 -6,4 -1,6 -2,2 2,1 x

Niedersachsen 10,8 1,5 -0,6 -0,2 -4,2 -0,9 3,3 -2,8 -3,2 -2,0 -0,5 2,9 x 10,3 -1,7 -3,9 -4,4 -3,5 -1,4 3,2 -0,3 -6,5 -2,3 -1,0 3,0 x

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 10,2 1,6 -0,3 0,1 -3,9 -0,9 3,2 -2,5 -3,3 -1,9 -0,6 2,6 x 9,8 -1,5 -3,7 -4,0 -3,3 -1,3 3,1 -0,4 -6,3 -2,1 -1,0 2,5 x

Westdeutschland 9,9 1,8 1,3 0,9 -2,7 -0,6 2,1 0,9 -3,5 -3,4 -0,6 1,5 x 10,0 -1,4 -3,1 -3,8 -3,5 -2,0 1,9 0,7 -5,2 -2,2 -1,4 2,0 x

Deutschland 10,5 1,8 0,9 0,0 -3,5 -1,4 1,5 0,3 -3,6 -3,5 -0,4 1,9 x 11,1 -1,0 -3,1 -4,1 -3,8 -2,3 1,6 0,2 -5,1 -2,1 -0,9 2,5 x

Agentur für Arbeit Lüneburg 19,6 2,8 -1,1 -0,2 -6,5 -4,2 6,0 -5,1 -8,1 -4,5 -0,9 5,3 x 17,9 -1,0 -5,5 -9,4 -5,4 -3,8 12,0 -3,4 -10,4 -3,6 -5,7 7,9 x

Niedersachsen 20,5 2,8 -2,4 -2,0 -7,1 -1,3 8,4 -5,3 -4,9 -3,6 0,9 5,5 x 18,8 -3,6 -10,4 -10,1 -7,2 -2,9 12,3 -1,6 -10,1 -3,3 -0,6 8,0 x

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 20,1 3,0 -2,0 -1,5 -6,8 -1,2 8,3 -5,1 -5,1 -3,5 0,6 5,1 x 18,4 -3,5 -10,1 -9,7 -7,1 -2,5 12,1 -1,9 -9,8 -3,2 -0,8 7,5 x

Westdeutschland 18,9 3,2 1,3 -0,3 -4,7 -1,8 5,1 0,9 -6,2 -5,6 -0,5 2,8 x 18,4 -3,4 -8,6 -8,9 -6,8 -3,8 7,3 1,6 -8,5 -3,2 -1,9 5,1 x

Deutschland 20,9 2,3 0,3 -2,0 -6,1 -2,8 4,4 0,1 -6,1 -5,8 -0,2 3,6 x 20,8 -3,4 -8,8 -10,1 -7,5 -4,2 6,9 0,9 -7,5 -2,9 -1,2 5,7 x

Agentur für Arbeit Lüneburg 10,7 2,6 0,8 1,0 -1,4 -2,3 1,7 -1,0 -3,9 -3,2 0,5 2,0 x 7,2 -1,8 -1,1 -0,2 -2,3 -1,5 0,0 -1,1 -4,3 -0,6 -0,5 -0,6 x

Niedersachsen 5,7 0,7 0,5 0,8 -2,7 -0,8 0,7 -1,4 -2,3 -1,2 -1,2 1,6 x 6,4 -0,7 -0,6 -1,8 -2,0 -0,9 -0,3 0,3 -5,0 -1,9 -1,2 1,0 x

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 5,3 0,9 0,6 0,9 -2,4 -0,7 0,8 -1,2 -2,4 -1,2 -1,1 1,4 x 6,0 -0,5 -0,7 -1,6 -1,8 -0,8 -0,2 0,2 -4,8 -1,7 -1,1 0,7 x

Westdeutschland 4,6 0,9 1,3 1,6 -1,5 0,0 0,4 0,9 -1,8 -2,1 -0,6 0,7 x 5,7 -0,3 -0,2 -1,2 -2,0 -1,2 -0,3 0,3 -3,7 -1,7 -1,1 0,6 x

Deutschland 5,1 1,5 1,3 1,1 -2,1 -0,6 0,1 0,4 -2,2 -2,4 -0,5 1,0 x 6,6 0,3 -0,2 -1,4 -2,3 -1,5 -0,4 -0,1 -4,0 -1,8 -0,7 1,2 x
© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Aufgrund der Datenrevision vom März 2011 (Einführung der integrierten Arbeitslosenstatistik) sind geringfügige Abweichungen gegenüber früheren Auswertungen möglich, sh. methodische Hinweise
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5. Arbeitslosenquoten 1)

Agentur für Arbeit Lüneburg
Zeitreihe

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez
Jahres-
durch-
schnitt

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez
Jahres-
durch-
schnitt

Agentur für Arbeit Lüneburg 6,6 6,7 6,6 6,4 6,1 6,0 6,3 6,1 5,7 5,6 5,6 5,7 6,1 6,3 6,2 6,0 5,8 5,6 5,5 5,7 5,6 5,2 5,2 5,0 5,1 5,6

Niedersachsen 8,2 8,3 8,1 7,8 7,4 7,3 7,5 7,4 7,0 6,8 6,8 7,1 7,5 7,8 7,7 7,4 7,0 6,8 6,7 6,9 6,9 6,4 6,3 6,2 6,4 6,9

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 8,5 8,6 8,4 8,1 7,7 7,6 7,9 7,7 7,4 7,2 7,2 7,4 7,8 8,1 8,0 7,7 7,4 7,1 7,0 7,3 7,2 6,8 6,6 6,6 6,7 7,2

Westdeutschland 7,3 7,4 7,2 6,9 6,6 6,4 6,5 6,6 6,2 6,1 6,0 6,1 6,6 6,7 6,6 6,4 6,2 6,0 5,8 5,9 6,0 5,7 5,6 5,5 5,6 6,0

Deutschland 8,6 8,6 8,5 8,1 7,7 7,5 7,6 7,6 7,2 7,0 6,9 7,1 7,7 7,9 7,9 7,6 7,3 7,0 6,9 7,0 7,0 6,6 6,5 6,4 6,6 7,1

Agentur für Arbeit Lüneburg 2,7 2,8 2,7 2,5 2,3 2,2 2,3 2,2 2,0 1,9 1,9 2,0 2,3 2,3 2,3 2,2 2,0 1,9 1,8 2,0 1,9 1,7 1,7 1,6 1,7 1,9

Niedersachsen 3,1 3,2 2,9 2,6 2,4 2,3 2,5 2,3 2,2 2,1 2,1 2,2 2,5 2,7 2,6 2,3 2,1 1,9 1,9 2,1 2,1 1,8 1,8 1,8 1,9 2,1

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 3,1 3,1 2,9 2,6 2,4 2,3 2,5 2,3 2,2 2,1 2,1 2,2 2,5 2,6 2,6 2,3 2,1 1,9 1,9 2,1 2,1 1,9 1,8 1,8 1,9 2,1

Westdeutschland 2,9 2,9 2,8 2,5 2,3 2,2 2,3 2,3 2,1 2,0 2,0 2,0 2,3 2,4 2,3 2,1 2,0 1,8 1,7 1,9 1,9 1,7 1,7 1,7 1,7 1,9

Deutschland 3,2 3,2 3,1 2,7 2,5 2,3 2,4 2,4 2,3 2,2 2,1 2,3 2,6 2,7 2,6 2,4 2,2 2,0 1,9 2,0 2,1 1,9 1,8 1,8 1,9 2,1

Agentur für Arbeit Lüneburg 3,9 3,9 3,9 3,9 3,8 3,8 4,0 3,9 3,7 3,7 3,7 3,7 3,8 4,0 3,9 3,9 3,9 3,8 3,7 3,7 3,7 3,5 3,5 3,5 3,5 3,7

Niedersachsen 5,2 5,2 5,2 5,1 5,0 5,0 5,1 5,0 4,8 4,8 4,7 4,8 5,0 5,1 5,1 5,1 5,0 4,8 4,8 4,8 4,8 4,6 4,5 4,4 4,5 4,8

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 5,5 5,5 5,5 5,5 5,4 5,3 5,4 5,4 5,2 5,1 5,1 5,2 5,3 5,5 5,5 5,4 5,3 5,2 5,2 5,2 5,2 4,9 4,8 4,8 4,8 5,1

Westdeutschland 4,4 4,4 4,4 4,4 4,3 4,3 4,3 4,3 4,2 4,1 4,0 4,1 4,3 4,3 4,3 4,3 4,2 4,1 4,1 4,1 4,1 3,9 3,9 3,8 3,8 4,1

Deutschland 5,4 5,4 5,4 5,4 5,2 5,1 5,1 5,1 4,9 4,8 4,8 4,9 5,1 5,2 5,2 5,2 5,2 5,0 5,0 4,9 4,9 4,7 4,6 4,6 4,7 4,9
© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Aufgrund der Datenrevision vom März 2011 (Einführung der integrierten Arbeitslosenstatistik) sind geringfügige Abweichungen gegenüber früheren Auswertungen möglich, sh. methodische Hinweise
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6. Arbeitslose nach Rechtskreisen
Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahresdurchschnitt 2011

abs. in % abs. in % Berichtsjahr Vorjahr abs. in % Berichtsjahr Vorjahr

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Agentur für Arbeit Braunschweig 19.465 -1.716 -8,1 4.768 -1.184 -19,9 24,5 28,1 14.697 -532 -3,5 75,5 71,9

Agentur für Arbeit Bremen 31.027 -1.761 -5,4 6.292 -1.260 -16,7 20,3 23,0 24.735 -502 -2,0 79,7 77,0

Agentur für Arbeit Bremerhaven 11.520 -416 -3,5 2.007 -576 -22,3 17,4 21,6 9.513 160 1,7 82,6 78,4

Agentur für Arbeit Celle 15.157 -618 -3,9 4.425 -789 -15,1 29,2 33,1 10.731 171 1,6 70,8 66,9

Agentur für Arbeit Emden 11.715 -669 -5,4 3.780 -287 -7,1 32,3 32,8 7.935 -381 -4,6 67,7 67,2

Agentur für Arbeit Goslar 7.254 -309 -4,1 1.783 -443 -19,9 24,6 29,4 5.471 134 2,5 75,4 70,6

Agentur für Arbeit Göttingen 16.751 -1.903 -10,2 5.322 -611 -10,3 31,8 31,8 11.429 -1.292 -10,2 68,2 68,2

Agentur für Arbeit Hameln 16.194 -1.475 -8,3 4.879 -1.013 -17,2 30,1 33,3 11.315 -462 -3,9 69,9 66,7

Agentur für Arbeit Hannover 40.246 -2.152 -5,1 8.640 -1.691 -16,4 21,5 24,4 31.606 -461 -1,4 78,5 75,6

Agentur für Arbeit Helmstedt 12.288 -1.428 -10,4 3.202 -823 -20,4 26,1 29,3 9.086 -605 -6,2 73,9 70,7

Agentur für Arbeit Hildesheim 15.827 -1.322 -7,7 4.618 -975 -17,4 29,2 32,6 11.209 -347 -3,0 70,8 67,4

Agentur für Arbeit Leer 8.406 -964 -10,3 3.491 -529 -13,2 41,5 42,9 4.914 -436 -8,1 58,5 57,1

Agentur für Arbeit Lüneburg 12.009 -1.036 -7,9 4.096 -795 -16,3 34,1 37,5 7.913 -241 -3,0 65,9 62,5

Agentur für Arbeit Nienburg 8.027 -492 -5,8 2.869 -502 -14,9 35,7 39,6 5.158 10 0,2 64,3 60,4

Agentur für Arbeit Nordhorn 6.492 -916 -12,4 2.683 -796 -22,9 41,3 47,0 3.810 -120 -3,1 58,7 53,0

Agentur für Arbeit Oldenburg 20.477 -1.668 -7,5 5.986 -1.260 -17,4 29,2 32,7 14.491 -408 -2,7 70,8 67,3

Agentur für Arbeit Osnabrück 14.463 -2.538 -14,9 5.593 -1.738 -23,7 38,7 43,1 8.869 -800 -8,3 61,3 56,9

Agentur für Arbeit Stade 12.254 -777 -6,0 4.015 -611 -13,2 32,8 35,5 8.239 -166 -2,0 67,2 64,5

Agentur für Arbeit Uelzen 8.377 -666 -7,4 2.554 -290 -10,2 30,5 31,4 5.824 -376 -6,1 69,5 68,6

Agentur für Arbeit Vechta 7.149 -863 -10,8 3.026 -597 -16,5 42,3 45,2 4.123 -267 -6,1 57,7 54,8

Agentur für Arbeit Verden 9.159 -1.090 -10,6 3.540 -784 -18,1 38,7 42,2 5.619 -305 -5,2 61,3 57,8

Agentur für Arbeit Wilhelmshaven 7.829 -412 -5,0 1.851 -397 -17,7 23,6 27,3 5.978 -15 -0,3 76,4 72,7

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 312.085 -25.191 -7,5 89.421 -17.950 -16,7 28,7 31,8 222.664 -7.241 -3,1 71,3 68,2

Niedersachsen 274.616 -23.953 -8,0 83.019 -16.623 -16,7 30,2 33,4 191.596 -7.331 -3,7 69,8 66,6

Bremen 37.469 -1.237 -3,2 6.402 -1.327 -17,2 17,1 20,0 31.068 90 0,3 82,9 80,0

Westdeutschland 2.026.035 -201.006 -9,0 647.349 -142.032 -18,0 32,0 35,4 1.378.686 -58.974 -4,1 68,0 64,6

Deutschland 2.975.821 -262.600 -8,1 891.896 -183.567 -17,1 30,0 33,2 2.083.926 -79.033 -3,7 70,0 66,8

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit
Aufgrund der Datenrevision vom März 2011 (Einführung der integrierten Arbeitslosenstatistik) sind geringfügige Abweichungen gegenüber früheren Auswertungen möglich, sh. methodische Hinweise

Veränderung zum Vorjahr Anteil an Arbeitslosigkeit
Insgesamt SGB III SGB II

Bestand 
Arbeitslose

Veränderung zum Vorjahr
Bestand

Arbeitslose

Veränderung zum Vorjahr Anteil an Arbeitslosigkeit
Bestand

Arbeitslose
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7. Arbeitslosenquoten1) nach Rechtskreisen
Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahresdurchschnitt 2011

Berichtsjahr Vorjahr Veränderung in 
%-Punkten Berichtsjahr Vorjahr Veränderung in 

%-Punkten Berichtsjahr Vorjahr Veränderung in 
%-Punkten

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Agentur für Arbeit Braunschweig 7,7 8,4 -0,7 1,9 2,4 -0,5 5,8 6,0 -0,2

Agentur für Arbeit Bremen 9,5 10,1 -0,5 1,9 2,3 -0,4 7,6 7,8 -0,2

Agentur für Arbeit Bremerhaven 10,8 11,2 -0,3 1,9 2,4 -0,5 8,9 8,7 0,2

Agentur für Arbeit Celle 7,0 7,3 -0,3 2,0 2,4 -0,4 5,0 4,9 0,1

Agentur für Arbeit Emden 7,9 8,5 -0,5 2,6 2,8 -0,2 5,4 5,7 -0,3

Agentur für Arbeit Goslar 9,2 9,5 -0,4 2,3 2,8 -0,6 6,9 6,7 0,2

Agentur für Arbeit Göttingen 7,5 8,3 -0,8 2,4 2,6 -0,3 5,1 5,7 -0,6

Agentur für Arbeit Hameln 8,1 8,8 -0,7 2,4 2,9 -0,5 5,6 5,8 -0,2

Agentur für Arbeit Hannover 9,5 10,0 -0,5 2,0 2,4 -0,4 7,4 7,6 -0,1

Agentur für Arbeit Helmstedt 6,4 7,1 -0,7 1,7 2,1 -0,4 4,7 5,0 -0,3

Agentur für Arbeit Hildesheim 7,8 8,5 -0,6 2,3 2,8 -0,5 5,5 5,7 -0,2

Agentur für Arbeit Leer 6,3 7,2 -0,8 2,6 3,1 -0,4 3,7 4,1 -0,4

Agentur für Arbeit Lüneburg 5,6 6,1 -0,5 1,9 2,3 -0,4 3,7 3,8 -0,1

Agentur für Arbeit Nienburg 5,8 6,2 -0,4 2,1 2,5 -0,4 3,7 3,7 0,0

Agentur für Arbeit Nordhorn 3,7 4,3 -0,6 1,5 2,0 -0,5 2,2 2,3 -0,1

Agentur für Arbeit Oldenburg 7,0 7,6 -0,6 2,0 2,5 -0,4 4,9 5,1 -0,2

Agentur für Arbeit Osnabrück 5,3 6,3 -1,0 2,1 2,7 -0,7 3,3 3,6 -0,3

Agentur für Arbeit Stade 6,3 6,7 -0,4 2,1 2,4 -0,3 4,2 4,3 -0,1

Agentur für Arbeit Uelzen 8,2 8,8 -0,6 2,5 2,8 -0,3 5,7 6,0 -0,4

Agentur für Arbeit Vechta 4,6 5,2 -0,6 1,9 2,4 -0,4 2,6 2,8 -0,2

Agentur für Arbeit Verden 4,9 5,5 -0,6 1,9 2,3 -0,4 3,0 3,2 -0,2

Agentur für Arbeit Wilhelmshaven 9,2 9,7 -0,5 2,2 2,6 -0,5 7,0 7,0 0,0

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 7,2 7,8 -0,6 2,1 2,5 -0,4 5,1 5,3 -0,2

Niedersachsen 6,9 7,5 -0,6 2,1 2,5 -0,4 4,8 5,0 -0,2

Bremen 11,6 12,0 -0,4 2,0 2,4 -0,4 9,6 9,6 0,0

Westdeutschland 6,0 6,6 -0,6 1,9 2,3 -0,4 4,1 4,3 -0,2

Deutschland 7,1 7,7 -0,6 2,1 2,6 -0,4 4,9 5,1 -0,2
© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Aufgrund der Datenrevision vom März 2011 (Einführung der integrierten Arbeitslosenstatistik) sind geringfügige Abweichungen gegenüber früheren Auswertungen möglich, sh. methodische Hinweise
1) in % auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen

Insgesamt SGB III SGB II
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Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahresdurchschnitt 2011

2010 2011 2010 2011 2010 2011

1 2 3 4 5 6 7

Agentur für Arbeit Lüneburg Insgesamt 13.045 12.009 -7,9 100,0 100,0 6,1 5,6
15 bis unter 25 J. 1.264 1.177 -6,9 9,7 9,8 5,8 5,4

25 bis unter 50 J. 8.359 7.266 -13,1 64,1 60,5 6,5 5,7

50 bis unter 65 J. 3.421 3.566 4,2 26,2 29,7 6,2 6,3

Frauen 6.035 5.626 -6,8 46,3 46,8 5,9 5,5

Männer 7.010 6.384 -8,9 53,7 53,2 6,3 5,7

1.319 1.277 -3,2 10,1 10,6 17,1 16,4

3.583 3.545 -1,0 27,4 29,5 . .

1.309 1.193 -8,9 10,0 9,9 . .

517 507 -1,9 4,0 4,2 . .
Niedersachsen Insgesamt 298.569 274.616 -8,0 100,0 100,0 7,5 6,9

15 bis unter 25 J. 30.491 26.905 -11,8 10,2 9,8 6,9 6,0

25 bis unter 50 J. 187.393 167.131 -10,8 62,8 60,9 7,9 7,1

50 bis unter 65 J. 80.680 80.574 -0,1 27,0 29,3 7,7 7,4

Frauen 137.597 130.425 -5,2 46,1 47,5 7,4 7,0

Männer 160.972 144.191 -10,4 53,9 52,5 7,6 6,8

38.054 36.257 -4,7 12,7 13,2 18,7 17,6

78.477 76.946 -2,0 30,4 32,4 . .

28.809 27.476 -4,6 9,6 10,0 . .

13.596 13.806 1,5 4,6 5,0 . .
Westdeutschland Insgesamt 337.275 312.085 -7,5 100,0 100,0 7,8 7,2

15 bis unter 25 J. 34.109 30.383 -10,9 10,1 9,7 7,2 6,3

25 bis unter 50 J. 213.344 191.619 -10,2 63,3 61,4 8,3 7,6

50 bis unter 65 J. 89.817 90.078 0,3 26,6 28,9 7,9 7,6

Frauen 154.566 147.308 -4,7 45,8 47,2 7,7 7,3

Männer 182.710 164.777 -9,8 54,2 52,8 7,9 7,2

46.265 44.330 -4,2 13,7 14,2 19,4 18,5

93.346 91.926 -1,5 31,4 33,4 . .

33.004 31.695 -4,0 9,8 10,2 . .

15.110 15.422 2,1 4,5 4,9 . .
© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Aufgrund der Datenrevision vom März 2011 (Einführung der integrierten Arbeitslosenstatistik) sind geringfügige Abweichungen gegenüber früheren Auswertungen möglich, sh. methodische Hinweise
1) in % auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen
2) ohne Daten der zugelassenen kommunalen Träger
Aufgrund der Trägergebietsreform in Sachsen-Anhalt und Sachsen zum 01.01.2011 werden seitdem mehrere Kreise vollständig durch zugelassene kommunale Träger betreut (zuvor teilweise Arbeitsgemeinschaften). Aufgrund der damit einhergehenden Verzerrungen sind im SGB II beim Merkmal Dauer 
der Arbeitslosigkeit derzeit auch für Deutschland und Ostdeutschland Vorjahresvergleiche nur eingeschränkt möglich.
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Ausländer

Langzeitarbeitslose 2)

Alleinerziehende

Schwerbehinderte Menschen

Schwerbehinderte Menschen

Alter

Geschlecht

Ausländer

Langzeitarbeitslose 2)

Alleinerziehende

Schwerbehinderte Menschen

Alter

Geschlecht
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Langzeitarbeitslose 2)

Alleinerziehende

8. Arbeitslosigkeit nach Strukturmerkmalen - Insgesamt

Bestand Arbeitslose Veränderung 
gegenüber Vorjahr in 

%

Anteile an der Arbeitslosigkeit in % Arbeitslosenquote1)
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Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahresdurchschnitt 2011

2010 2011 2010 2011 2010 2011

1 2 3 4 5 6 7

Agentur für Arbeit Lüneburg Insgesamt 4.891 4.096 -16,3 100,0 100,0 2,3 1,9
15 bis unter 25 J. 662 528 -20,2 13,5 12,9 3,0 2,4

25 bis unter 50 J. 2.541 1.946 -23,4 52,0 47,5 2,0 1,5

50 bis unter 65 J. 1.687 1.622 -3,9 34,5 39,6 3,1 2,8

Frauen 2.299 1.998 -13,1 47,0 48,8 2,2 1,9

Männer 2.592 2.098 -19,0 53,0 51,2 2,3 1,9

246 214 -13,2 5,0 5,2 3,2 2,7

588 555 -5,7 12,0 13,5 . .

161 126 -21,7 3,3 3,1 . .

264 230 -12,9 5,4 5,6 . .
Niedersachsen Insgesamt 99.642 83.019 -16,7 100,0 100,0 2,5 2,1

15 bis unter 25 J. 15.163 12.157 -19,8 15,2 14,6 3,4 2,7

25 bis unter 50 J. 50.234 39.311 -21,7 50,4 47,4 2,1 1,7

50 bis unter 65 J. 34.245 31.551 -7,9 34,4 38,0 3,3 2,9

Frauen 44.761 39.900 -10,9 44,9 48,1 2,4 2,1

Männer 54.881 43.120 -21,4 55,1 51,9 2,6 2,0

6.353 5.515 -13,2 6,4 6,6 3,1 2,7

12.909 12.366 -4,2 12,9 14,8 . .

3.156 2.697 -14,6 3,2 3,2 . .

6.146 5.920 -3,7 6,2 7,1 . .
Westdeutschland Insgesamt 107.371 89.421 -16,7 100,0 100,0 2,5 2,1

15 bis unter 25 J. 16.163 12.975 -19,7 15,1 14,5 3,4 2,7

25 bis unter 50 J. 54.570 42.747 -21,7 50,8 47,8 2,1 1,7

50 bis unter 65 J. 36.638 33.699 -8,0 34,1 37,7 3,2 2,9

Frauen 48.108 42.899 -10,8 44,8 48,0 2,4 2,1

Männer 59.262 46.522 -21,5 55,2 52,0 2,6 2,0

7.330 6.341 -13,5 6,8 7,1 3,1 2,6

13.734 13.115 -4,5 12,7 14,6 . .

3.403 2.913 -14,4 3,2 3,3 . .

6.505 6.296 -3,2 6,1 7,0 . .
© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Aufgrund der Datenrevision vom März 2011 (Einführung der integrierten Arbeitslosenstatistik) sind geringfügige Abweichungen gegenüber früheren Auswertungen möglich, sh. methodische Hinweise
1) in % auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen

Schwerbehinderte Menschen

Alter

Geschlecht

Ausländer

Langzeitarbeitslose

Alleinerziehende

Schwerbehinderte Menschen

Alter

Geschlecht

Ausländer

Langzeitarbeitslose

Alleinerziehende

Schwerbehinderte Menschen

9. Arbeitslosigkeit nach Strukturmerkmalen - SGB III
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Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahresdurchschnitt 2011

2010 2011 2010 2011 2010 2011

1 2 3 4 5 6 7

Agentur für Arbeit Lüneburg Insgesamt 8.155 7.913 -3,0 100,0 100,0 3,8 3,7
15 bis unter 25 J. 603 649 7,7 7,4 8,2 2,8 3,0

25 bis unter 50 J. 5.818 5.320 -8,6 71,3 67,2 4,5 4,2

50 bis unter 65 J. 1.734 1.944 12,1 21,3 24,6 3,2 3,4

Frauen 3.736 3.628 -2,9 45,8 45,8 3,7 3,5

Männer 4.419 4.285 -3,0 54,2 54,2 4,0 3,9

1.073 1.064 -0,9 13,2 13,4 13,9 13,6

2.994 2.990 -0,1 36,7 37,8 . .

1.148 1.067 -7,1 14,1 13,5 . .

252 276 9,5 3,1 3,5 . .
Niedersachsen Insgesamt 198.927 191.596 -3,7 100,0 100,0 5,0 4,8

15 bis unter 25 J. 15.328 14.749 -3,8 7,7 7,7 3,5 3,3

25 bis unter 50 J. 137.159 127.820 -6,8 68,9 66,7 5,8 5,5

50 bis unter 65 J. 46.435 49.023 5,6 23,3 25,6 4,4 4,5

Frauen 92.836 90.525 -2,5 46,7 47,2 5,0 4,8

Männer 106.091 101.071 -4,7 53,3 52,8 5,0 4,7

31.701 30.742 -3,0 15,9 16,0 15,6 14,9

65.568 64.580 -1,5 41,5 41,8 . .

25.653 24.779 -3,4 12,9 12,9 . .

7.450 7.886 5,9 3,7 4,1 . .
Westdeutschland Insgesamt 229.905 222.664 -3,1 100,0 100,0 5,3 5,1

15 bis unter 25 J. 17.946 17.408 -3,0 7,8 7,8 3,8 3,6

25 bis unter 50 J. 158.774 148.872 -6,2 69,1 66,9 6,2 5,9

50 bis unter 65 J. 53.179 56.379 6,0 23,1 25,3 4,7 4,8

Frauen 106.457 104.409 -1,9 46,3 46,9 5,3 5,2

Männer 123.448 118.255 -4,2 53,7 53,1 5,4 5,1

38.934 37.989 -2,4 16,9 17,1 16,4 15,9

79.612 78.811 -1,0 42,1 42,5 . .

29.601 28.783 -2,8 12,9 12,9 . .

8.605 9.126 6,1 3,7 4,1 . .
© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Aufgrund der Datenrevision vom März 2011 (Einführung der integrierten Arbeitslosenstatistik) sind geringfügige Abweichungen gegenüber früheren Auswertungen möglich, sh. methodische Hinweise
1) in % auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen
2) ohne Daten der zugelassenen kommunalen Träger
Aufgrund der Trägergebietsreform in Sachsen-Anhalt und Sachsen zum 01.01.2011 werden seitdem mehrere Kreise vollständig durch zugelassene kommunale Träger betreut (zuvor teilweise Arbeitsgemeinschaften). Aufgrund der damit einhergehenden Verzerrungen sind im SGB II beim Merkmal 
Dauer der Arbeitslosigkeit derzeit auch für Deutschland und Ostdeutschland Vorjahresvergleiche nur eingeschränkt möglich.
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10. Arbeitslosigkeit nach Strukturmerkmalen - SGB II

Bestand Arbeitslose Veränderung 
gegenüber Vorjahr in 

%

Anteile an der Arbeitslosigkeit in % Arbeitslosenquote1)
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11. Bewegungen am Arbeitsmarkt - Zu- und Abgänge
Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahresdurchschnitt 2011

abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 13 14 15 16

Agentur für Arbeit Braunschweig 55.867 -7.349 -11,6 19.527 -3.300 -14,5 36.340 -4.049 -10,0 57.875 -6.632 -10,3 18.901 -3.320 -14,9 38.974 -3.312 -7,8

Agentur für Arbeit Bremen 72.343 -4.303 -5,6 26.641 -2.439 -8,4 45.702 -1.864 -3,9 73.466 -4.419 -5,7 25.304 -2.353 -8,5 48.162 -2.066 -4,1

Agentur für Arbeit Bremerhaven 27.404 -3.627 -11,7 9.337 -2.311 -19,8 18.067 -1.316 -6,8 29.043 -943 -3,1 9.109 -1.684 -15,6 19.934 741 3,9

Agentur für Arbeit Celle 41.081 -3.730 -8,3 18.294 -2.003 -9,9 22.787 -1.727 -7,0 41.839 -3.617 -8,0 18.007 -1.633 -8,3 23.832 -1.984 -7,7

Agentur für Arbeit Emden 32.769 -2.861 -8,0 15.805 -1.233 -7,2 16.964 -1.628 -8,8 33.315 -2.909 -8,0 15.061 -778 -4,9 18.254 -2.131 -10,5

Agentur für Arbeit Goslar 18.125 -774 -4,1 6.838 -953 -12,2 11.287 179 1,6 18.520 -738 -3,8 6.605 -943 -12,5 11.915 205 1,8

Agentur für Arbeit Göttingen 46.044 -3.744 -7,5 20.639 -1.141 -5,2 25.405 -2.603 -9,3 48.564 -2.436 -4,8 20.031 -1.216 -5,7 28.533 -1.220 -4,1

Agentur für Arbeit Hameln 44.996 -4.388 -8,9 19.337 -3.055 -13,6 25.659 -1.333 -4,9 45.846 -5.319 -10,4 18.789 -2.645 -12,3 27.057 -2.674 -9,0

Agentur für Arbeit Hannover 101.115 -5.418 -5,1 36.069 -4.108 -10,2 65.046 -1.310 -2,0 104.259 -3.563 -3,3 34.389 -3.044 -8,1 69.870 -519 -0,7

Agentur für Arbeit Helmstedt 33.042 -5.015 -13,2 13.051 -2.835 -17,8 19.991 -2.180 -9,8 34.527 -4.016 -10,4 13.007 -2.247 -14,7 21.520 -1.769 -7,6

Agentur für Arbeit Hildesheim 39.804 -5.880 -12,9 17.471 -3.476 -16,6 22.333 -2.404 -9,7 42.117 -3.707 -8,1 17.376 -2.611 -13,1 24.741 -1.096 -4,2

Agentur für Arbeit Leer 26.435 -4.728 -15,2 14.040 -2.519 -15,2 12.395 -2.209 -15,1 27.898 -3.819 -12,0 14.207 -1.759 -11,0 13.691 -2.060 -13,1

Agentur für Arbeit Lüneburg 37.484 -3.766 -9,1 17.564 -2.300 -11,6 19.920 -1.466 -6,9 38.703 -2.727 -6,6 17.379 -1.922 -10,0 21.324 -805 -3,6

Agentur für Arbeit Nienburg 25.066 -1.866 -6,9 12.147 -1.475 -10,8 12.919 -391 -2,9 25.464 -2.300 -8,3 11.729 -1.660 -12,4 13.735 -640 -4,5

Agentur für Arbeit Nordhorn 25.879 -5.031 -16,3 14.387 -3.200 -18,2 11.492 -1.831 -13,7 26.761 -4.874 -15,4 14.757 -3.249 -18,0 12.004 -1.625 -11,9

Agentur für Arbeit Oldenburg 60.494 -4.581 -7,0 25.712 -3.281 -11,3 34.782 -1.300 -3,6 62.059 -3.796 -5,8 25.328 -2.726 -9,7 36.731 -1.070 -2,8

Agentur für Arbeit Osnabrück 46.157 -7.148 -13,4 21.654 -4.962 -18,6 24.503 -2.186 -8,2 48.522 -6.240 -11,4 21.901 -4.530 -17,1 26.621 -1.710 -6,0

Agentur für Arbeit Stade 34.500 -3.847 -10,0 16.191 -1.851 -10,3 18.309 -1.996 -9,8 35.265 -3.527 -9,1 15.923 -1.593 -9,1 19.342 -1.934 -9,1

Agentur für Arbeit Uelzen 23.737 -1.883 -7,3 10.017 -1.183 -10,6 13.720 -700 -4,9 24.405 -1.625 -6,2 9.885 -749 -7,0 14.520 -876 -5,7

Agentur für Arbeit Vechta 25.663 -3.357 -11,6 13.927 -2.238 -13,8 11.736 -1.119 -8,7 26.022 -3.591 -12,1 13.629 -1.975 -12,7 12.393 -1.616 -11,5

Agentur für Arbeit Verden 27.241 -3.138 -10,3 14.624 -2.280 -13,5 12.617 -858 -6,4 27.820 -3.225 -10,4 14.614 -2.176 -13,0 13.206 -1.049 -7,4

Agentur für Arbeit Wilhelmshaven 21.476 -1.937 -8,3 7.817 -1.208 -13,4 13.659 -729 -5,1 22.062 -1.514 -6,4 7.573 -916 -10,8 14.489 -598 -4,0

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 866.722 -88.371 -9,3 371.089 -53.351 -12,6 495.633 -35.020 -6,6 894.352 -75.537 -7,8 363.504 -45.729 -11,2 530.848 -29.808 -5,3

Niedersachsen 782.592 -83.715 -9,7 343.414 -50.205 -12,8 439.178 -33.510 -7,1 808.499 -72.639 -8,2 337.458 -43.115 -11,3 471.041 -29.524 -5,9

Bremen 84.130 -4.656 -5,2 27.675 -3.146 -10,2 56.455 -1.510 -2,6 85.853 -2.898 -3,3 26.046 -2.614 -9,1 59.807 -284 -0,5

Westdeutschland 5.768.287 -658.779 -10,3 2.709.727 -487.388 -15,2 3.058.560 -171.391 -5,3 5.944.954 -658.706 -10,0 2.669.092 -451.415 -14,5 3.275.862 -207.291 -6,0

Deutschland 8.218.101 -932.302 -10,2 3.631.800 -647.446 -15,1 4.586.301 -284.856 -5,8 8.448.953 -958.062 -10,2 3.575.037 -588.722 -14,1 4.873.916 -369.340 -7,0
© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Aufgrund der Datenrevision vom März 2011 (Einführung der integrierten Arbeitslosenstatistik) sind geringfügige Abweichungen gegenüber früheren Auswertungen möglich, sh. methodische Hinweise
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12. Bewegungen am Arbeitsmarkt - Zu- und Abgangsraten
Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahresdurchschnitt 2011

2011

Veränd. 
zum VJ  
in %-

Punkten

2011

Veränd. 
zum VJ  
in %-

Punkten

2011

Veränd. 
zum VJ  
in %-

Punkten

2011

Veränd. 
zum VJ  
in %-

Punkten

2011

Veränd. 
zum VJ  
in %-

Punkten

2011

Veränd. 
zum VJ  
in %-

Punkten

2011

Veränd. 
zum VJ  
in %-

Punkten

2011

Veränd. 
zum VJ  
in %-

Punkten

2011

Veränd. 
zum VJ  
in %-

Punkten
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

Agentur für Arbeit Braunschweig 23,8 -1,0 33,9 2,1 20,5 -1,6 24,6 -0,7 32,6 1,8 22,0 -1,2 48,4 -1,6 66,4 3,9 42,5 -2,8

Agentur für Arbeit Bremen 19,4 0,0 35,1 3,3 15,4 -0,3 19,7 -0,1 33,2 3,0 16,2 -0,4 39,1 -0,1 68,4 6,3 31,6 -0,7

Agentur für Arbeit Bremerhaven 19,7 -2,2 38,3 0,4 15,7 -1,7 20,8 -0,3 37,1 2,2 17,4 0,1 40,5 -2,4 75,4 2,5 33,1 -1,6

Agentur für Arbeit Celle 22,5 -1,0 34,5 1,9 17,7 -1,7 22,9 -1,0 33,6 2,3 18,5 -1,9 45,4 -2,1 68,1 4,1 36,2 -3,5

Agentur für Arbeit Emden 23,5 -0,4 36,7 0,0 17,8 -0,9 23,5 -0,7 33,4 0,8 19,1 -1,4 47,0 -1,1 70,2 0,8 36,8 -2,3

Agentur für Arbeit Goslar 20,8 0,1 32,1 3,0 17,2 -0,2 21,2 0,1 30,6 2,7 18,1 -0,2 42,0 0,2 62,7 5,6 35,3 -0,4

Agentur für Arbeit Göttingen 22,8 0,7 32,5 1,9 18,3 0,0 24,0 1,3 31,2 1,7 20,6 1,2 46,7 2,0 63,7 3,6 38,9 1,2

Agentur für Arbeit Hameln 23,2 0,1 33,2 1,5 18,9 -0,1 23,5 -0,4 31,9 1,8 19,9 -1,1 46,7 -0,3 65,1 3,2 38,8 -1,2

Agentur für Arbeit Hannover 20,9 -0,1 34,6 2,4 17,1 -0,2 21,5 0,3 32,8 2,9 18,4 0,1 42,3 0,3 67,4 5,3 35,5 -0,1

Agentur für Arbeit Helmstedt 22,3 -0,7 33,8 1,0 18,3 -0,8 23,3 -0,1 33,5 2,2 19,7 -0,4 45,6 -0,8 67,3 3,1 38,0 -1,1

Agentur für Arbeit Hildesheim 20,8 -1,4 31,4 0,2 16,5 -1,4 22,0 -0,3 31,0 1,5 18,3 -0,4 42,8 -1,7 62,4 1,8 34,7 -1,8

Agentur für Arbeit Leer 26,0 -1,6 33,5 -1,7 20,8 -1,8 27,2 -0,8 33,3 0,1 23,0 -1,4 53,3 -2,4 66,8 -1,6 43,8 -3,2

Agentur für Arbeit Lüneburg 25,9 -0,4 35,7 1,9 20,9 -1,1 26,7 0,3 35,1 2,4 22,4 -0,3 52,6 -0,2 70,8 4,3 43,3 -1,4

Agentur für Arbeit Nienburg 26,1 -0,1 35,5 1,6 20,9 -0,7 26,3 -0,6 33,8 0,9 22,2 -1,0 52,4 -0,7 69,3 2,6 43,1 -1,7

Agentur für Arbeit Nordhorn 33,1 -1,4 44,7 2,5 25,1 -3,2 33,9 -1,3 45,1 2,5 26,1 -2,8 67,0 -2,7 89,8 4,9 51,1 -6,0

Agentur für Arbeit Oldenburg 24,5 0,1 36,0 2,5 19,9 -0,3 25,1 0,3 34,9 2,8 21,0 -0,1 49,6 0,5 70,9 5,3 40,9 -0,4

Agentur für Arbeit Osnabrück 26,4 0,4 31,9 1,9 22,9 -0,2 27,6 1,0 32,1 2,4 24,8 0,4 54,0 1,4 64,0 4,4 47,7 0,2

Agentur für Arbeit Stade 23,4 -1,0 33,7 0,9 18,5 -1,7 23,9 -0,9 32,7 1,3 19,5 -1,6 47,3 -1,9 66,4 2,2 38,0 -3,2

Agentur für Arbeit Uelzen 23,7 0,2 33,2 -0,4 19,6 0,3 24,2 0,3 32,1 0,8 20,7 0,1 47,8 0,4 65,3 0,4 40,3 0,4

Agentur für Arbeit Vechta 29,9 0,0 38,8 0,8 23,7 -0,7 30,1 -0,5 37,0 1,3 25,0 -1,5 60,0 -0,6 75,8 2,0 48,7 -2,1

Agentur für Arbeit Verden 24,7 0,1 34,2 1,7 18,7 -0,3 25,1 0,1 34,0 1,8 19,5 -0,5 49,8 0,2 68,2 3,5 38,2 -0,7

Agentur für Arbeit Wilhelmshaven 22,8 -0,8 35,8 1,7 19,0 -1,1 23,3 -0,5 33,9 2,3 20,1 -0,9 46,2 -1,3 69,8 4,0 39,2 -2,0

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 23,1 -0,5 34,6 1,6 18,5 -0,8 23,7 -0,2 33,5 2,0 19,8 -0,5 46,8 -0,6 68,1 3,6 38,3 -1,3

Niedersachsen 23,7 -0,4 34,5 1,5 19,0 -0,8 24,4 -0,1 33,5 1,9 20,4 -0,6 48,0 -0,5 68,0 3,4 39,4 -1,3

Bremen 18,7 -0,5 35,8 2,8 15,1 -0,5 19,0 -0,1 33,6 2,9 16,0 -0,2 37,7 -0,5 69,4 5,7 31,1 -0,7

Westdeutschland 23,6 -0,3 34,8 1,2 18,4 -0,3 24,3 -0,2 34,1 1,4 19,7 -0,4 47,9 -0,5 68,9 2,6 38,2 -0,7

Deutschland 23,0 -0,4 34,0 0,9 18,3 -0,4 23,5 -0,5 33,1 1,1 19,4 -0,7 46,5 -0,9 67,1 2,0 37,8 -1,2
© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Aufgrund der Datenrevision vom März 2011 (Einführung der integrierten Arbeitslosenstatistik) sind geringfügige Abweichungen gegenüber früheren Auswertungen möglich, sh. methodische Hinweise

Insgesamt SGB III SGB II
Zugangsrate Abgangsrate Summe der Raten

Insgesamt SGB III SGB II Insgesamt SGB III SGB II
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13. Zugang und Abgang in bzw. aus Arbeitslosigkeit nach Herkunft und Abgangsstruktur
Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahreswerte 2011

Veränderung zum 
Vorjahr

2010 2011 in % 2010 2011
1 2 3 4 5

Agentur für Arbeit Lüneburg Zugang
Insgesamt 41.250 37.484 -9,1 100 100

Erwerbstätigkeit 16.250 15.102 -7,1 39,4 40,3
Ausbildung u. sonst. Maßnahmeteilnahme 12.070 9.760 -19,1 29,3 26,0
Nichterwerbstätigkeit 12.040 11.761 -2,3 29,2 31,4
Sonstiges/Keine Angabe 890 861 -3,3 2,2 2,3

Abgang
Insgesamt 41.430 38.703 -6,6 100 100

Erwerbstätigkeit 14.500 13.966 -3,7 35,0 36,1
Ausbildung u. sonst. Maßnahmeteilnahme 10.641 8.823 -17,1 25,7 22,8
Nichterwerbstätigkeit 13.006 12.853 -1,2 31,4 33,2
Sonstiges/Keine Angabe 3.283 3.061 -6,8 7,9 7,9

Niedersachsen Zugang
Insgesamt 866.307 782.592 -9,7 100 100

Erwerbstätigkeit 326.097 302.803 -7,1 37,6 38,7
Ausbildung u. sonst. Maßnahmeteilnahme 250.506 200.665 -19,9 28,9 25,6
Nichterwerbstätigkeit 240.336 239.523 -0,3 27,7 30,6
Sonstiges/Keine Angabe 49.368 39.601 -19,8 5,7 5,1

Abgang
Insgesamt 881.138 808.499 -8,2 100 100

Erwerbstätigkeit 308.437 285.486 -7,4 35,0 35,3
Ausbildung u. sonst. Maßnahmeteilnahme 225.655 182.181 -19,3 25,6 22,5
Nichterwerbstätigkeit 272.313 267.153 -1,9 30,9 33,0
Sonstiges/Keine Angabe 74.733 73.679 -1,4 8,5 9,1

Westdeutschland Zugang
Insgesamt 6.427.066 5.768.287 -10,3 100 100

Erwerbstätigkeit 2.497.850 2.340.234 -6,3 38,9 40,6
Ausbildung u. sonst. Maßnahmeteilnahme 1.701.481 1.317.272 -22,6 26,5 22,8
Nichterwerbstätigkeit 1.945.795 1.875.077 -3,6 30,3 32,5
Sonstiges/Keine Angabe 281.940 235.704 -16,4 4,4 4,1

Abgang
Insgesamt 6.603.660 5.944.954 -10,0 100 100

Erwerbstätigkeit 2.346.479 2.132.573 -9,1 35,5 35,9
Ausbildung u. sonst. Maßnahmeteilnahme 1.531.750 1.202.545 -21,5 23,2 20,2
Nichterwerbstätigkeit 2.225.706 2.130.686 -4,3 33,7 35,8
Sonstiges/Keine Angabe 499.725 479.150 -4,1 7,6 8,1

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit
Aufgrund der Datenrevision vom März 2011 (Einführung der integrierten Arbeitslosenstatistik) sind geringfügige Abweichungen gegenüber früheren Auswertungen möglich, sh. methodische Hinweise

Jahressumme Anteil
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14. Dauer der Arbeitslosigkeit und Anteil Langzeitarbeitsloser
Agentur für Arbeit Lüneburg
Jahresdurchschnitt 2011

2010 2011 Veränderung 
Vorjahr abs.

Veränderung 
Vorjahr in % 2010 2011 Veränderung 

Vorjahr abs.
Veränderung 
Vorjahr in % 2010 2011 Veränderung 

Vorjahr abs.
Veränderung 
Vorjahr in %

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

bisherige Dauer Agentur für Arbeit Lüneburg 327                    343                    16                     4,9 198                    200                    2                       1,0 404                    417                    13                     3,2

Niedersachsen 391                    402                    11                     2,8 200                    206                    6                       3,0 512                    508                    - 4                     -0,8

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 404                    416                    12                     3,0 199                    205                    6                       3,0 521                    518                    - 3                     -0,6

Westdeutschland 390                    408                    18                     4,6 196                    203                    7                       3,6 513                    518                    5                       1,0

Deutschland 398                    407                    9                       2,3 221                    227                    6                       2,7 499                    496                    - 3                     -0,6

abgeschlossene Dauer Agentur für Arbeit Lüneburg 198                    198                    - 0,0 128                    120                    - 8                     -6,3 259                    262                    3                       1,2

Niedersachsen 237                    231                    - 6                     -2,5 129                    124                    - 5                     -3,9 342                    328                    - 14                   -4,1

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 242                    238                    - 4                     -1,7 129                    123                    - 6                     -4,7 345                    334                    - 11                   -3,2

Westdeutschland 232                    230                    - 2                     -0,9 129                    124                    - 5                     -3,9 335                    327                    - 8                     -2,4

Deutschland 240                    236                    - 4                     -1,7 134                    130                    - 4                     -3,0 334                    323                    - 11                   -3,3

Langzeitarbeitslose

Agentur für Arbeit Lüneburg 27,4 29,5 2,1 12,0 13,5 1,5 36,7 37,8 1,1

Niedersachsen 30,4 32,4 2,0 12,9 14,8 1,9 41,5 41,8 0,3

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen 31,4 33,4 2,0 12,7 14,6 1,9 42,1 42,5 0,4

Westdeutschland 31,2 33,0 1,8 12,7 14,6 2,0 42,9 42,9 0,0

Deutschland 31,6 32,7 1,1 14,4 16,1 1,7 41,4 41,0 -0,5
© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

1) Die Auswertung basiert noch nicht auf Daten der integrierten Arbeitsmarktstatistik und enthält keine Daten der zugelassenen kommunalen Träger, sh. methodische Hinweise
2) Anteile beziehen sich ausschließlich auf den Bestand der durch BA IT-Systeme erfassten Arbeitslosen.
Aufgrund der Trägergebietsreform in Sachsen-Anhalt und Sachsen zum 01.01.2011 werden seitdem mehrere Kreise vollständig durch zugelassene kommunale Träger betreut (zuvor teilweise Arbeitsgemeinschaften). Aufgrund der damit einhergehenden Verzerrungen sind im SGB II beim Merkmal Dauer der 
Arbeitslosigkeit derzeit auch für Deutschland und Ostdeutschland Vorjahresvergleiche nur eingeschränkt möglich.

Insgesamt 1) SGB III SGB II 1)

durchschnittliche Dauer der Arbeitslosigkeit in Tagen

Anteil
Langzeitarbeitsloser an 
Bestand 2)

Seite 32



Analyse des Arbeitsmarktes 2011

15. Zugang gemeldeter Arbeitsstellen nach Stellenart
Agentur für Arbeit Lüneburg

Jahreswerte 2011

2010 2011 abs in %
1 2 3 4

Agentur für Arbeit Lüneburg Arbeitsstellen 9.075 9.036 -39 -0,4
Sozialversicherungspflichtige Arbeitsstellen 8.224 8.344 120 1,5
Geringfügige Arbeitsstellen 760 650 -110 -14,5
Sonstige Arbeitsstellen 91 42 -49 -53,8

Niedersachsen Arbeitsstellen 196.070 213.982 17.912 9,1
Sozialversicherungspflichtige Arbeitsstellen 173.787 192.604 18.817 10,8
Geringfügige Arbeitsstellen 19.409 17.938 -1.471 -7,6
Sonstige Arbeitsstellen 2.874 3.440 566 19,7

Westdeutschland Arbeitsstellen 1.617.799 1.799.092 181.293 11,2
Sozialversicherungspflichtige Arbeitsstellen 1.462.349 1.655.199 192.850 13,2
Geringfügige Arbeitsstellen 127.682 119.408 -8.274 -6,5
Sonstige Arbeitsstellen 27.768 24.485 -3.283 -11,8

Regionaldirektion Niedersachsen-Bremen Arbeitsstellen 215.158 235.378 20.220 9,4
Sozialversicherungspflichtige Arbeitsstellen 190.675 212.111 21.436 11,2
Geringfügige Arbeitsstellen 21.014 19.471 -1.543 -7,3
Sonstige Arbeitsstellen 3.469 3.796 327 9,4

Deutschland Arbeitsstellen 2.017.216 2.232.506 215.290 10,7
Sozialversicherungspflichtige Arbeitsstellen 1.826.862 2.059.053 232.191 12,7
Geringfügige Arbeitsstellen 155.304 144.096 -11.208 -7,2
Sonstige Arbeitsstellen 35.050 29.357 -5.693 -16,2

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Stellenart
Zugang (Jahressumme) Veränderung zum Vorjahr

Seite 33



Analyse des Arbeitsmarktes 2011

16. Zugang gemeldeter Arbeitsstellen für sozialversicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnisse nach Wirtschaftsbereichen1)

Agentur für Arbeit Lüneburg

Jahreswerte 2011

Veränder-
ung zum 
Vorjahr

Veränder-
ung zum 
Vorjahr

Veränder-
ung zum 
Vorjahr

Veränder-
ung zum 
Vorjahr

Veränder-
ung zum 
Vorjahr

2010 2011 in % 2010 2011 in % 2010 2011 in % 2010 2011 in % 2010 2011 in % 2010 2011
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

Insgesamt 8.224 8.344 1,5 100 100 10,8 100 100 11,2 100 100 13,2 100 100 12,7 100 100
A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 113 94 -16,8 1,4 1,1 -41,2 1,8 1,0 -40,7 1,6 0,9 -24,3 0,6 0,4 -28,4 1,0 0,7
B Bergbau u. Gewinnung v. Steinen u. Erden 8 7 -12,5 0,1 0,1 19,3 0,1 0,1 20,3 0,1 0,1 4,3 0,0 0,0 11,4 0,0 0,0
10 Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln 119 101 -15,1 1,4 1,2 -10,9 2,0 1,6 -8,2 1,9 1,6 9,9 1,4 1,3 9,6 1,5 1,4
11 Getränkeherstellung * * 0,0 0,0 0,0 22,6 0,1 0,1 36,8 0,1 0,1 10,1 0,1 0,1 11,0 0,1 0,1
12 Tabakverarbeitung . . x 0,0 0,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 89,5 0,0 0,0 103,3 0,0 0,0
13 Herstellung von Textilien * 9 350,0 0,0 0,1 -14,3 0,1 0,1 -11,9 0,1 0,1 11,4 0,1 0,1 13,3 0,1 0,1
14 Herstellung von Bekleidung 11 15 36,4 0,1 0,2 65,7 0,0 0,1 68,5 0,0 0,1 25,6 0,1 0,1 23,2 0,1 0,1
15 Herstellung von Leder, Lederwaren und Schuhen . * x 0,0 0,0 -13,9 0,0 0,0 -17,5 0,0 0,0 -8,8 0,0 0,0 -9,2 0,0 0,0
16 Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb- und Korkwaren (ohne Möbel) 5 8 60,0 0,1 0,1 30,9 0,2 0,2 33,0 0,1 0,2 0,3 0,2 0,2 0,3 0,2 0,2
17 Herstellung von Papier, Pappe und Waren daraus 10 6 -40,0 0,1 0,1 -11,4 0,2 0,1 -11,0 0,1 0,1 -0,5 0,1 0,1 4,7 0,1 0,1
18 Herstellung von Druckerzeugnissen; Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- u  8 8 0,0 0,1 0,1 13,9 0,2 0,2 15,1 0,2 0,2 20,8 0,2 0,2 21,9 0,2 0,2
19 Kokerei und Mineralölverarbeitung . . x 0,0 0,0 50,0 0,0 0,0 50,0 0,0 0,0 23,8 0,0 0,0 26,3 0,0 0,0
20 Herstellung von chemischen Erzeugnissen 13 23 76,9 0,2 0,3 17,6 0,2 0,3 12,0 0,2 0,2 20,3 0,2 0,2 15,0 0,2 0,2
21 Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen 8 15 87,5 0,1 0,2 11,1 0,1 0,1 4,3 0,1 0,1 17,2 0,1 0,1 21,1 0,1 0,1
22 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren 16 26 62,5 0,2 0,3 7,4 0,6 0,6 7,1 0,5 0,5 12,9 0,5 0,5 14,6 0,5 0,5
23 Herstellung von Glas und Glaswaren, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Er 13 * -84,6 0,2 0,0 11,2 0,3 0,3 13,0 0,3 0,3 17,0 0,3 0,3 8,6 0,3 0,3
24 Metallerzeugung und -bearbeitung * * 0,0 0,0 0,0 12,6 0,1 0,1 11,0 0,1 0,1 14,9 0,3 0,3 21,8 0,3 0,3
25 Herstellung von Metallerzeugnissen 69 62 -10,1 0,8 0,7 12,4 1,2 1,2 11,4 1,2 1,2 23,6 1,4 1,5 21,9 1,4 1,5
26 Herstellung von Datenverarbeitungsgeräten, elektronischen und optischen Erzeu 10 25 150,0 0,1 0,3 25,6 0,3 0,3 26,7 0,3 0,4 29,4 0,4 0,5 20,7 0,5 0,5
27 Herstellung von elektrischen Ausrüstungen 16 13 -18,8 0,2 0,2 12,7 0,2 0,2 20,9 0,3 0,3 15,3 0,3 0,3 16,1 0,3 0,3
28 Maschinenbau 52 69 32,7 0,6 0,8 49,5 0,8 1,1 48,1 0,8 1,0 42,7 1,0 1,3 38,5 1,0 1,2
29 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen 16 14 -12,5 0,2 0,2 15,4 0,4 0,4 27,5 0,4 0,4 23,5 0,3 0,4 21,6 0,3 0,4
30 Sonstiger Fahrzeugbau * . -100,0 0,0 0,0 54,0 0,1 0,2 42,9 0,1 0,2 28,6 0,1 0,1 24,6 0,1 0,1
31 Herstellung von Möbeln 34 24 -29,4 0,4 0,3 -2,5 0,2 0,2 1,2 0,2 0,2 10,0 0,2 0,2 8,4 0,2 0,2
32 Herstellung von sonstigen Waren 27 28 3,7 0,3 0,3 5,9 0,3 0,3 5,6 0,3 0,3 10,9 0,4 0,4 11,5 0,4 0,4
33 Reparatur und Installation von Maschinen und Ausrüstungen 23 33 43,5 0,3 0,4 16,5 0,4 0,4 14,3 0,4 0,4 22,3 0,3 0,3 21,6 0,3 0,3
D Energieversorgung 6 6 0,0 0,1 0,1 21,8 0,3 0,3 18,9 0,3 0,3 16,7 0,1 0,1 18,5 0,1 0,2
E WassVers,Abwasser/Abfall,Umweltverschm. 66 37 -43,9 0,8 0,4 -8,4 0,5 0,4 -12,2 0,5 0,4 -1,1 0,3 0,3 -5,2 0,5 0,4
F Baugewerbe 625 629 0,6 7,6 7,5 -0,9 7,4 6,6 -0,4 7,1 6,3 3,3 5,7 5,2 2,7 6,3 5,7
45 Handel mit Kraftfahrzeugen; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 200 194 -3,0 2,4 2,3 29,0 1,7 2,0 31,6 1,7 2,0 23,7 1,6 1,7 23,5 1,6 1,7
46 Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 206 197 -4,4 2,5 2,4 11,1 2,6 2,6 12,3 2,6 2,6 15,0 2,6 2,7 14,5 2,5 2,5
47 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 575 531 -7,7 7,0 6,4 15,4 5,2 5,4 17,0 5,1 5,4 21,0 5,2 5,5 19,5 5,0 5,3
H1 49-51 Verkehr Landv., Luft- u. Schifffahrt 132 240 81,8 1,6 2,9 21,1 1,5 1,6 17,8 1,6 1,7 14,7 1,5 1,5 14,5 1,6 1,6
H2 52-53 Lagerei, Post- u. Kurierdienste 161 140 -13,0 2,0 1,7 15,6 2,3 2,3 19,9 2,6 2,8 14,6 2,2 2,3 16,4 2,1 2,2
I Gastgewerbe 366 405 10,7 4,5 4,9 3,7 5,7 5,4 4,5 5,5 5,2 5,7 5,3 4,9 5,9 5,5 5,2
J1 58-60 Information und Kommunikation: Medien 8 34 325,0 0,1 0,4 2,8 0,2 0,2 4,9 0,2 0,2 28,6 0,2 0,2 26,5 0,2 0,2
J2 61-63 Information und Kommunikation: DL IKT 64 84 31,3 0,8 1,0 43,0 0,7 0,9 44,2 0,7 0,9 20,8 1,1 1,2 20,7 1,1 1,2
K Finanz- u. Versicherungs-DL 28 40 42,9 0,3 0,5 6,3 0,6 0,6 9,7 0,6 0,6 2,0 0,8 0,7 2,5 0,8 0,7
L Grundstücks- und Wohnungswesen 26 53 103,8 0,3 0,6 -2,2 0,4 0,3 -0,9 0,4 0,3 10,0 0,3 0,3 8,4 0,4 0,4
M Freiberufl., wissensch. u. techn. DL 205 270 31,7 2,5 3,2 19,2 3,6 3,9 23,3 3,7 4,1 23,2 3,6 3,9 20,7 3,6 3,8
N1 Sonstige wirtschaftliche DL o. 78 AN-Überl. 406 350 -13,8 4,9 4,2 8,2 4,2 4,1 9,7 4,3 4,2 11,9 4,1 4,1 13,5 4,7 4,7
78 Vermittlung und Überlassung von Arbeitskräften 3.099 2.994 -3,4 37,7 35,9 16,3 35,9 37,6 15,2 36,8 38,1 15,3 41,4 42,2 15,7 39,3 40,4
O Öffentl.Verwalt.,Verteidigung;Soz.vers. 243 288 18,5 3,0 3,5 10,8 2,9 2,9 12,0 2,7 2,7 14,7 2,2 2,2 14,3 2,3 2,3
85 Erziehung und Unterricht 218 334 53,2 2,7 4,0 8,3 1,6 1,5 6,7 1,6 1,5 4,8 1,7 1,6 3,9 1,7 1,6
86 Gesundheitswesen 293 270 -7,8 3,6 3,2 5,0 3,8 3,6 5,7 3,7 3,5 6,8 3,8 3,6 6,3 3,8 3,6
Q1 87-88 Heime (o.Erh.u.Ferienh.) und Sozialwesen 468 424 -9,4 5,7 5,1 5,8 5,6 5,3 5,5 5,4 5,1 2,1 4,2 3,8 2,9 4,2 3,9
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 39 55 41,0 0,5 0,7 8,2 0,9 0,8 9,0 0,8 0,8 16,3 0,6 0,7 16,2 0,7 0,7
S Erbringung v. sonstigen Dienstleistungen 186 166 -10,8 2,3 2,0 1,8 2,4 2,2 1,7 2,4 2,2 2,3 2,4 2,2 1,7 2,4 2,2
T PH m. Hauspers.; DL+Herst. v.Waren d. PH 28 18 -35,7 0,3 0,2 -29,4 0,2 0,1 -31,4 0,2 0,1 -26,3 0,2 0,1 -26,1 0,2 0,1
U Exterritoriale Organisat. u. Körpersch. . . x 0,0 0,0 x 0,0 0,0 x 0,0 0,0 -7,3 0,0 0,0 -7,3 0,0 0,0
9 Keine Zuordnung möglich . . x 0,0 0,0 x 0,0 0,0 x 0,0 0,0 x 0,0 0,0 x 0,0 0,0

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit
1) Vergleiche zur Zusammenfassung der Wirtschaftsbereiche die methodischen Hinweise.

Anteil Anteil
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Analyse des Arbeitsmarktes 2011

17. Struktur der Beschäftigung am Arbeitsort
Agentur für Arbeit Lüneburg

Stichtag 31.03.20111)

Stichtag
 31.03.2011

Veränderung 
VJQ in %

Stichtag
 31.03.2011

Veränderung 
VJQ in %

Stichtag
 31.03.2011

Veränderung 
VJQ in %

Stichtag
 31.03.2011

Veränderung 
VJQ in %

Stichtag
 31.03.2011

Veränderung 
VJQ in %

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Sozialversicherungpflichtig und ausschließlich 
geringfügig Beschäftige 120.339 2,5 3.007.397 2,4 3.343.916 2,3 26.957.428 2,2 32.916.263 2,1

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (SvB) 97.913 2,9 2.501.385 2,9 2.791.112 2,8 22.782.280 2,6 28.080.264 2,5
ausschließlich geringfügig Beschäftigte 22.426 0,6 506.012 0,1 552.804 -0,1 4.175.148 0,0 4.835.999 -0,2

Anteil Vollzeit an SvB 76,5 2,1 78,8 2,4 78,9 2,3 80,3 2,0 80,2 1,9
Anteil Teilzeit an SvB 23,5 5,7 21,1 4,9 21,1 4,8 19,6 5,1 19,7 4,8

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit
1) Daten der letzten drei Jahre gelten als vorläufig.
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Analyse des Arbeitsmarktes 2011

18. Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen1) (Arbeitsort)
Agentur für Arbeit Lüneburg
Stichtag 31.03.2011

Veränder-
ung zum 
Vorjahr

Veränder-
ung zum 
Vorjahr

Veränder-
ung zum 
Vorjahr

Veränder-
ung zum 
Vorjahr

Veränder-
ung zum 
Vorjahr

31.03.2010 31.03.2011 in % 31.03.2010 31.03.2011 in % 31.03.2010 31.03.2011 in % 31.03.2010 31.03.2011 in % 31.03.2010 31.03.2011 in % 31.03.2010 31.03.2011
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

Insgesamt 95.120 97.913 2,9 100 100 2,9 100 100 2,8 100 100 2,6 100 100 2,5 100 100
A Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 1.626 1.742 7,1 1,7 1,8 5,1 1,2 1,2 5,1 1,0 1,1 5,8 0,5 0,5 3,6 0,7 0,8
B Bergbau u. Gewinnung v. Steinen u. Erden 60 71 18,3 0,1 0,1 1,3 0,5 0,5 1,3 0,4 0,4 -2,7 0,3 0,3 -1,9 0,3 0,3
10 Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln 4.767 4.742 -0,5 5,0 4,8 1,5 3,2 3,1 1,4 3,1 3,0 0,8 2,1 2,0 0,7 2,1 2,0
11 Getränkeherstellung * * * * * -1,1 0,2 0,2 -2,8 0,2 0,2 -2,0 0,3 0,3 -2,1 0,2 0,2
12 Tabakverarbeitung * * * * * * * * * * * -1,6 0,0 0,0 -1,3 0,0 0,0
13 Herstellung von Textilien * * * * * -1,0 0,2 0,2 -1,1 0,2 0,2 -1,5 0,3 0,3 -0,5 0,3 0,3
14 Herstellung von Bekleidung 132 136 3,0 0,1 0,1 -5,5 0,1 0,1 -5,3 0,1 0,1 -1,4 0,2 0,2 -1,6 0,1 0,1
15 Herstellung von Leder, Lederwaren und Schuhen * * * * * 4,1 0,0 0,0 4,1 0,0 0,0 1,2 0,1 0,1 1,5 0,1 0,1
16 Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb- und Korkwaren (ohne Möbel) 256 249 -2,7 0,3 0,3 -4,2 0,3 0,3 -3,8 0,3 0,3 0,4 0,4 0,4 1,3 0,4 0,4
17 Herstellung von Papier, Pappe und Waren daraus 202 131 -35,1 0,2 0,1 -0,8 0,6 0,6 -0,8 0,5 0,5 0,3 0,5 0,5 0,4 0,5 0,4
18 Herstellung von Druckerzeugnissen; Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- un  531 518 -2,4 0,6 0,5 -2,1 0,6 0,6 -2,1 0,6 0,5 -3,5 0,6 0,6 -2,8 0,6 0,6
19 Kokerei und Mineralölverarbeitung . . x 0,0 0,0 -7,0 0,1 0,1 -7,0 0,1 0,1 -1,8 0,1 0,1 -1,8 0,1 0,1
20 Herstellung von chemischen Erzeugnissen 645 644 -0,2 0,7 0,7 3,9 1,0 1,0 3,8 0,9 0,9 1,6 1,3 1,3 1,9 1,1 1,1
21 Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen 214 215 0,5 0,2 0,2 16,2 0,1 0,2 15,8 0,1 0,2 1,3 0,5 0,5 1,5 0,4 0,4
22 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren 1.665 1.808 8,6 1,8 1,8 2,6 1,7 1,7 2,5 1,5 1,5 3,1 1,3 1,3 3,1 1,2 1,2
23 Herstellung von Glas und Glaswaren, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erd 316 313 -0,9 0,3 0,3 4,5 0,7 0,7 4,1 0,7 0,7 2,1 0,7 0,7 2,0 0,7 0,7
24 Metallerzeugung und -bearbeitung * 202 * * 0,2 2,5 0,8 0,8 2,0 0,9 0,9 0,9 1,2 1,2 1,2 1,1 1,1
25 Herstellung von Metallerzeugnissen 1.302 1.367 5,0 1,4 1,4 4,5 2,1 2,1 3,9 2,0 2,0 2,8 2,7 2,7 3,1 2,7 2,7
26 Herstellung von Datenverarbeitungsgeräten, elektronischen und optischen Erzeug 452 518 14,6 0,5 0,5 1,3 0,9 0,8 1,3 0,9 0,9 1,3 1,5 1,5 2,1 1,5 1,5
27 Herstellung von elektrischen Ausrüstungen 809 792 -2,1 0,9 0,8 1,6 0,8 0,8 1,4 0,8 0,8 2,2 1,3 1,3 2,3 1,2 1,2
28 Maschinenbau 1.520 1.552 2,1 1,6 1,6 2,8 2,2 2,2 2,7 2,2 2,2 1,0 3,8 3,8 1,3 3,4 3,4
29 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen 482 494 2,5 0,5 0,5 0,0 4,7 4,6 -0,1 4,8 4,6 1,9 3,2 3,2 2,1 2,8 2,8
30 Sonstiger Fahrzeugbau * * * * * -8,6 0,8 0,7 -6,6 0,9 0,8 -0,1 0,5 0,5 0,2 0,5 0,5
31 Herstellung von Möbeln 237 241 1,7 0,2 0,2 1,0 0,4 0,4 0,3 0,4 0,4 0,0 0,4 0,4 0,0 0,4 0,4
32 Herstellung von sonstigen Waren 466 461 -1,1 0,5 0,5 3,9 0,5 0,5 3,8 0,5 0,5 2,9 0,8 0,8 2,8 0,8 0,8
33 Reparatur und Installation von Maschinen und Ausrüstungen 548 588 7,3 0,6 0,6 2,3 0,7 0,7 1,6 0,7 0,7 3,9 0,5 0,5 3,8 0,5 0,5
D Energieversorgung 463 486 5,0 0,5 0,5 7,4 0,9 0,9 6,7 0,9 0,9 -1,7 0,9 0,8 -1,4 0,9 0,8
E WassVers,Abwasser/Abfall,Umweltverschm. 474 471 -0,6 0,5 0,5 2,4 0,8 0,8 1,9 0,8 0,8 2,4 0,7 0,7 1,5 0,8 0,8
F Baugewerbe 6.969 7.430 6,6 7,3 7,6 5,3 6,2 6,3 4,9 6,0 6,1 3,7 5,3 5,4 3,8 5,6 5,6
45 Handel mit Kraftfahrzeugen; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 2.803 2.897 3,4 2,9 3,0 2,5 2,3 2,3 2,3 2,3 2,2 1,8 2,1 2,1 1,9 2,1 2,1
46 Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 5.865 6.251 6,6 6,2 6,4 2,5 4,6 4,6 2,1 4,7 4,6 0,9 5,2 5,1 0,9 4,8 4,7
47 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 10.032 10.208 1,8 10,5 10,4 1,8 8,6 8,5 1,8 8,4 8,3 2,2 7,7 7,7 2,3 7,7 7,7
H1 49-51 Verkehr Landv., Luft- u. Schifffahrt 2.709 2.808 3,7 2,8 2,9 4,7 2,0 2,0 4,4 2,1 2,1 5,9 1,9 2,0 5,9 2,0 2,1
H2 52-53 Lagerei, Post- u. Kurierdienste 2.768 2.824 2,0 2,9 2,9 2,1 3,0 3,0 2,7 3,6 3,6 1,9 3,1 3,1 1,9 3,0 3,0
I Gastgewerbe 3.378 3.507 3,8 3,6 3,6 1,0 2,8 2,7 1,2 2,8 2,7 2,4 2,8 2,8 2,0 2,9 2,9
J1 58-60 Information und Kommunikation: Medien 582 556 -4,5 0,6 0,6 -0,8 0,5 0,4 -0,8 0,5 0,5 0,5 0,9 0,9 0,4 0,9 0,8
J2 61-63 Information und Kommunikation: DL IKT 1.335 1.396 4,6 1,4 1,4 0,9 1,5 1,4 1,0 1,5 1,5 2,2 2,3 2,3 2,4 2,2 2,2
K Finanz- u. Versicherungs-DL 2.904 2.898 -0,2 3,1 3,0 2,1 3,2 3,2 1,8 3,2 3,1 0,0 4,0 3,9 0,0 3,7 3,6
L Grundstücks- und Wohnungswesen 472 487 3,2 0,5 0,5 3,4 0,5 0,5 3,2 0,6 0,6 1,4 0,7 0,6 1,4 0,8 0,7
M Freiberufl., wissensch. u. techn. DL 4.230 4.252 0,5 4,4 4,3 4,5 5,0 5,0 4,8 5,1 5,2 4,8 5,9 6,0 4,4 5,7 5,8
N1 Sonstige wirtschaftliche DL o. 78 AN-Überl. 3.392 3.404 0,4 3,6 3,5 4,9 3,3 3,4 4,6 3,4 3,5 5,0 3,6 3,7 4,9 3,9 4,0
78 Vermittlung und Überlassung von Arbeitskräften 1.676 1.894 13,0 1,8 1,9 23,5 2,6 3,1 23,0 2,7 3,2 26,0 2,3 2,8 24,9 2,3 2,8
O Öffentl.Verwalt.,Verteidigung;Soz.vers. 6.787 6.742 -0,7 7,1 6,9 -0,4 6,5 6,3 -0,5 6,2 6,0 0,0 5,7 5,6 -0,3 6,1 6,0
85 Erziehung und Unterricht 3.616 3.790 4,8 3,8 3,9 1,6 3,9 3,9 1,5 4,0 3,9 1,4 3,6 3,5 -0,5 4,0 3,9
86 Gesundheitswesen 7.442 7.724 3,8 7,8 7,9 2,7 7,9 7,9 2,5 7,8 7,8 2,5 7,4 7,4 2,4 7,5 7,5
Q1 87-88 Heime (o.Erh.u.Ferienh.) und Sozialwesen 6.214 6.561 5,6 6,5 6,7 4,3 5,9 5,9 4,2 5,7 5,8 4,5 5,0 5,1 4,3 5,2 5,3
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 877 896 2,2 0,9 0,9 0,2 0,8 0,8 0,3 0,8 0,8 0,7 0,8 0,8 0,5 0,8 0,8
S Erbringung v. sonstigen Dienstleistungen 3.341 3.183 -4,7 3,5 3,3 0,2 2,7 2,7 -0,2 2,9 2,8 -1,1 2,8 2,7 -2,0 3,0 2,9
T PH m. Hauspers.; DL+Herst. v.Waren d. PH 203 210 3,4 0,2 0,2 3,7 0,1 0,1 3,5 0,1 0,1 3,8 0,2 0,2 3,9 0,1 0,1
U Exterritoriale Organisat. u. Körpersch. . . x 0,0 0,0 -3,7 0,0 0,0 -3,7 0,0 0,0 -2,9 0,1 0,1 -2,6 0,1 0,1
9 Keine Zuordnung möglich 10 5 -50,0 0,0 0,0 -38,9 0,0 0,0 -36,4 0,0 0,0 -58,3 0,0 0,0 -58,0 0,0 0,0

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

1) Vergleiche zur Zusammenfassung der Wirtschaftsbereiche die methodischen Hinweise.

Anteil Anteil

*) Aus Datenschutzgründen und Gründen der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte kleiner 3 und Daten, aus denen sich rechnerisch eine Differenz ermitteln lässt, mit * anonymisiert. Gleiches gilt, wenn in einer Region weniger als 3 Betriebe ansässig sind oder einer der Betriebe einen so hohen Beschäftigtenanteil auf sich vereint, dass die Beschäftigtenzahl praktisch eine Einzelangabe über den Branchenführer 
darstellt (Dominanzfall).
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Analyse des Arbeitsmarktes 2011

Methodische Hinweise:

Dauer der Arbeitslosigkeit 
Die Dauer der Arbeitslosigkeit nach § 18 Abs. 1 SGB III gibt die Zeitspanne zwischen Beginn der Arbeitslosigkeit und dem statistischen Messpunkt an. Dabei ergibt sich die Unterscheidung zwischen einer abgeschlossenen Dauer bei 
Abgang der Person aus der Arbeitslosigkeit (Beginn bis Ende der Arbeitslosigkeitsperiode) und einer nicht abgeschlossenen Dauer bei der Bestandsbetrachtung (Beginn der Arbeitslosigkeit bis Stichtag). Grundsätzlich wird die Dauer 
für jede Arbeitslosigkeitsperiode neu berechnet. Bei Unterbrechungen bis zu sechs Wochen wegen Wehrübung, Krankheit oder sonstiger Nichterwerbstätigkeit oder wegen Teilnahme an einer Trainingsmaßnahme wird der Zeitpunkt 
des Beginns der Arbeitslosigkeit jedoch nicht neu festgesetzt, sondern von einer durchgängigen Zeitspanne ausgegangen. Nahtlos aufeinander folgende Arbeitslosigkeitsperioden werden zu einer Periode zusammengezogen.  
 
Die Dauer der Arbeitslosigkeit ist derzeit für die zugelassenen kommunalen Träger (zkT) noch nicht auswertbar. Die Daten zur Dauer stammen daher nicht aus der integrierten Arbeitslosenstatistik und enthalten keine Daten der 
zugelassenen kommunalen Träger. Dies ist bei der Interpretation von Daten der Agenturen für Arbeit (AA), in deren Bereich zugelassene kommunale Träger sind, zu berücksichtigen. Liegt die Zuständigkeit für alle SGB II-Arbeitslosen 
beim zkT, kann für den Rechtskreis SGB II keine Auswertung bezüglich der Dauer der Arbeitslosigkeit erfolgen. Bei den Agenturbezirken, in denen nur ein Teil dieser Gruppe durch einen zkT betreut wird, erfolgt die Darstellung auf 
Basis der durch die Jobcenter übermittelten Daten aus den BA-IT-Systemen. Um die Aussagekraft einschätzen zu können, wird der fehlende Anteil an zkT-Arbeitslosen im Agenturbezirk bezogen auf den Jahresdurchschnittsbestand 
2011 bei den entsprechenden Analytikseiten ausgewiesen. 
 
 

Zu- und Abgangsraten 
Die Zugangsrate in bzw. die Abgangsrate aus Arbeitslosigkeit bezieht den Zugang bzw. den Abgang des laufenden Monats auf den Arbeitslosenbestand des Vormonats und ermöglicht damit Aussagen zur relativen Bedeutung von 
Zugängen und Abgängen, z.B. im Rechtskreisvergleich oder im Zeitvergleich bei abnehmenden oder zunehmenden Beständen. Bei Betrachtung der Zu- und Abgangsraten nach Rechtskreisen ist zu berücksichtigen, dass die 
Übergänge zwischen dem Rechtskreis SGB III und SGB II nicht als Abgänge aus bzw. Zugänge in Arbeitslosigkeit gezählt werden und damit auch nicht in die Berechnung der Raten eingehen. Die im Bericht verwandten Jahresraten 
wurden als Durchschnitt der jeweiligen zwölf Monatsraten errechnet. In Einzelfällen (Datenausfall, fehlerhafte Datenlieferung) wurden bei zkT-Daten für einzelne Monate Schätzungen der Bundesagentur für Arbeit. 

Vollständige Zu- und Abgangszahlen 
Die Daten zur Arbeitslosigkeit speisen sich aus dem IT-Fachverfahren der Bundesagentur für Arbeit (BA), aus Datenlieferungen der zugelassenen kommunalen Träger und - sofern keine verwertbaren bzw. plausiblen Daten geliefert 
wurden - aus ergänzenden Schätzungen der BA. Vollständige Zu- und Abgangszahlen in und aus Arbeitslosigkeit einschließlich Daten der zkT stehen seit Juni 2009 (rückwirkend ab Januar 2007) zur Verfügung. Falls ein zkT in einem 
Monat keine Daten geliefert hat, werden die Zu- und Abgänge geschätzt. Eine Differenzierung nach der Struktur erfolgt in diesem Fall nicht, statt dessen werden die Bewegungsdaten bei Strukturdarstellungen der Kategorie "keine 
Angabe" zugeordnet. Dieses Verfahren kann zu Verzerrungen innerhalb der Zu- und Abgangsstruktur führen. 
 

Einführung der integrierten Arbeitslosenstatistik - Revision der Arbeitslosenzahlen am 31. März 2011 
Zum Berichtsmonat März 2011 wurden die Arbeitslosenzahlen rückwirkend ab Januar 2007 im Zuge der Einführung einer integrierten Arbeitslosenstatistik geringfügig revidiert. Bis einschließlich Februar 2011 wurden die übermittelten 
Arbeitslosendaten getrennt für die Arbeitsagenturen, Jobcenter in gemeinsamer Einrichtung und Agenturen mit geteilter Aufgabenwahrnehmung einerseits und die Jobcenter zugelassener kommunaler Träger (zkT) andererseits 
ausgewertet und die Ergebnisse anschließend addiert, weil die Jobcenter der zkT andere Erfassungs- und Übermittlungssysteme als die übrigen Träger verwenden. Eine Doppelzählung aufgrund von überlappenden 
Arbeitslosigkeitsperioden bei Trägern unterschiedlicher Erfassungssysteme konnte dabei nicht völlig ausgeschlossen werden.  
 
Ab März 2011 wurde die statistische Berichterstattung zu Arbeitslosigkeit von der additiven auf eine integrierte Datenbasis umgestellt. Die in den getrennten Verfahren erfassten bzw. übermittelten Phasen der Arbeitslosigkeit bzw. 
Arbeitsuche werden so in den Statistik-Verfahren zusammengeführt, dass für jede Person ein zutreffender Verlauf der einzelnen Perioden von Arbeitslosigkeit und Arbeitsuche entsteht. MIt der Umstellung war rückwirkend eine 
Änderung der bisherigen Daten über Arbeitslosigkeit und Arbeitssuche ab Januar 2007 verbunden, wobei sich der Bestand aufgrund der Beseitigung vereinzelter Doppelzählungen in der Regel geringfügig reduziert hat. Eine 
ausführliche Beschreibung liefert der Methodenbericht "Integrierte Arbeitslosenstatistik", sh. 
http://statistik.arbeitsagentur.de/Navigation/Statistik/Grundlagen/Methodenberichte/Methodenberichte-Nav.html  

Wirtschaftsklassifikation WZ 08, Wirtschaftsbereiche 
Im Januar 2008 wurde die neue Klassifikation der Wirtschaftszweige (WZ 08) eingeführt. Die Wirtschaftsklassifikation dient dazu, die wirtschaftlichen Tätigkeiten von Unternehmen, Betrieben und anderen statistischen Einheiten in allen 
amtlichen Statistiken einheitlich zu erfassen. Die WZ 08 ist hierarchisch gegliedert in 21 Abschnitte, 88 Abteilungen, 272 Gruppen, 615 Klassen und 839 Unterklassen. Um in der vorliegenden Analyse bei Auswertungen nach Branchen 
eine statistikübergreifend einheitliche Darstellung zu erreichen, wurden die 88 Wirtschaftsabschnitte der WZ 08 in Übereinstimmung mit dem Regionalen Arbeitsmarktmonitor zu 50 Wirtschaftsbereichen zusammengefasst. Die 
Aggregation kann den Tabellen 16 und 18 entnommen werden.  
 



Analyse des Arbeitsmarktes 2011

Methodische Hinweise:

Stellenzugangsrate 
Die Stellenzugangsrate bringt die der BA gemeldeten Stellen in Relation zu sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung. Die Zugangsrate gibt an, welchen Anteil der Stellenzugang an der gesamten Kräftenachfrage zu 
einem bestimmten Zeitpunkt hat. Im regionalen Vergleich deuten höhere Werte auf einen höheren Bedarf an Arbeitskräften hin. 
  
Definition der Stellenzugangsrate SZR: 
SZR = Z / (Z+SVB), wobei: 
Z=Zugang gemeldete sozialversicherungspflichtige Arbeitsstellen (in dieser Jahresanalyse: Summe der Zugänge in den Monaten Januar bis März 2011) 
SVB = sozialversicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnisse (ohne Auszubildende) (in dieser Jahresanalyse: SVB zum Stichtag 31.3.2011) 
  
Bei der Verwendung ist zu beachten: 
1. Die Höhe der Stellenzugangsrate hängt von der Einschaltung der Arbeitsagenturen ab und ist deshalb nur bedingt als Knappheits- bzw. Nachfrageindikator zu interpretieren. Dieser Vorbehalt gilt auch für 
Veränderungen der Rate, die auch auf Veränderungen der Einschaltung beruhen können. 
2. Die verwendete Stellenzugangsrate kann nur die Nachfrage nach sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung berücksichtigen. Damit wird insbesondere selbständige Erwerbstätigkeit und geringfügig entlohnte 
Beschäftigung aus der Betrachtung ausgeklammert. 

Gemeldete Arbeitsstellen 
Hierbei handelt es sich um Arbeitsstellen mit einer vorgesehenen Beschäftigungsdauer von mehr als sieben Kalendertagen, die den Arbeitsagenturen und den Trägern der Grundsicherung zur Besetzung gemeldet 
wurden. Nicht Bestandteil der gemeldeten Arbeitsstellen sind Arbeitsstellen für Freiberufler, Selbstständige sowie Arbeitsstellen der Privaten Arbeitsvermittlung, da diese Arbeitsstellen nicht unter den Begriff der 
Beschäftigung im Sinne des § 7 SGB IV fallen und Arbeitslose Arbeitsstellen, die mit einem unternehmerischen Risiko verbunden sind, nicht annehmen müssen. Ebenso sind seit Juli 2010 geförderte Stellen sowie 
Saisonstellen kein Bestandteil der gemeldeten Arbeitsstellen mehr (vgl. dazu Methodenbericht „Umstellung der Statistik der gemeldeten Arbeitsstellen“; im Internet zu finden unter:) 
 http://statistik.arbeitsagentur.de/cae/servlet/contentblob/20006/publicationFile/113365/Methodenbericht-Umstellung-der-Statistik-der-gemeldeten-Arbeitsstellen.pdf)  
Die Arbeitsstellen umfassen somit nur ungeförderte Arbeitsstellenangebote am sogenannten 1. Arbeitsmarkt und setzen sich aus drei Arbeitsstellenarten zusammen:  
- Sozialversicherungspflichtige,  
- geringfügige (Minijobs etc.) und  
- sonstige Arbeitsstellen (z.B. Praktikanten-Arbeitsstellen). 
 
Arbeitgeber sind nicht verpflichtet,  Arbeitsstellen zu melden. Die gemeldeten Arbeitsstellen bilden daher nur einen Teil des gesamtwirtschaftlichen Stellenangebotes in Deutschland ab. Zudem sind die bei den 
zugelassenen kommunalen Trägern gemeldeten Stellenangebote nicht enthalten.  
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Methodische Hinweise:

Entlastung durch Arbeitsmarktpolitik  
Die aktive Arbeitsförderung soll dazu beitragen, die Entstehung von Arbeitslosigkeit zu vermeiden, die Dauer der Arbeitslosigkeit zu verkürzen oder die Beschäftigungsfähigkeit zu erhöhen. Die Entlastungswirkung 
ist ein zeitlich befristeter Effekt von arbeitsmarktpolitischen Instrumenten, der für die Unterbeschäftigungsrechnung relevant ist. Maßgeblich ist die gesamtwirtschaftlich entlastende Wirkung während der Förderung; 
die Quantifizierung der Entlastung erfolgt durch die Teilnehmerzahl (ggf. im Beschäftigtenäquivalent). Die Frage, ob die Instrumente auch nachhaltig die Arbeitslosigkeit individuell beenden und gesamtwirtschaftlich 
reduzieren, wird im Rahmen wissenschaftlicher Evaluationsforschung untersucht. Die Entlastungswirkung ist aus analytischen Gründen von Bedeutung, nämlich besonders dann, wenn ihre Veränderung einen Beitrag 
zur Erklärung von (gegenläufigen) Veränderungen der Arbeitslosigkeit leistet. Darüber hinaus führt die Berücksichtigung des Entlastungsvolumens zu einer besseren Erfassung des Umfangs der Unterbeschäftigung.  
  
Folgende arbeitsmarktpolitische Instrumente werden aktuell in die Entlastungsrechnung der BA einbezogen:  
- Beschäftigtenäquivalent der Kurzarbeit: Zahl der Kurzarbeiter mal durchschnittlichem Arbeitszeitausfall,  
- Maßnahmen des zweiten Arbeitsmarktes: Arbeitsgelegenheiten, ABM, Beschäftigungszuschuss, Beschäftigungsphase Bürgerarbeit  
- berufliche Weiterbildung (einschl. Reha), Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung  
- Fremdförderung, das sind arbeitsmarktpolitische Maßnahmen, die nicht von den Arbeitsagenturen oder Jobcentern durchgeführt werden (z.B. Integrationskurse durch das Bundesamt für Migration- und Flüchtlinge)  
- Vorruhestandsähnliche Regelungen: Inanspruchnahme des  428 SGB III ggf. i.V.m.  65 Abs. 4 SGB II und  252 Abs. 8 SGB VI (Restabwicklung), Personen in geförderter Altersteilzeit, Regelung des  53 a Abs. 2 
SGB II  
- Förderung der Selbständigkeit: Gründungszuschuss, Einstiegsgeld Variante Selbständigkeit.  
Außerdem werden Personen, die kurzfristig arbeitsunfähig sind, zur Unterbeschäftigung gezählt. 
  
Die Entlastungsquote bezieht die in die Entlastungsrechnung eingehenden Personen auf die erweiterte Bezugsgröße, wie sie zur Berchnung der Unterbeschäftigungsquote herangezogen wird, siehe unten. 
 
 
Konzept der Unterbeschäftigung  
In der Unterbeschäftigungsrechnung werden zusätzlich zu den registrierten Arbeitslosen auch die Personen erfasst, die nicht als arbeitslos im Sinne des SGB gelten, weil sie Teilnehmer an einer Maßnahme der 
Arbeitsmarktpolitik oder einen arbeitsmarktbedingten Sonderstatus besitzen. Es wird unterstellt, dass ohne den Einsatz dieser Maßnahmen die Arbeitslosigkeit entsprechend höher ausfallen würde. Mit dem Konzept 
der Unterbeschäftigung wird zweierlei geleistet: (1) Es wird ein möglichst umfassendes Bild vom Defizit an regulärer Beschäftigung in einer Volkswirtschaft gegeben. (2) Realwirtschaftliche (insbesondere 
konjunkturell) bedingte Einflüsse auf den Arbeitsmarkt können besser erkannt werden, weil der Einsatz entlastender Arbeitsmarktpolitik zwar die Arbeitslosigkeit, nicht aber die Unterbeschäftigung verändert. 
  
Die in der Unterbeschäftigungsrechnung berücksichtigten Personen lassen sich in vier Gruppen unterscheiden: 
Arbeitslose: Zahl der Personen, die die Arbeitslosenkriterien des  16 Abs. 1 SGB III (Beschäftigungslosigkeit, Verfügbarkeit, Arbeitssuche) und des  16 Abs. 2 SGB III (keine Teilnahme an einer 
arbeitsmarktpolitischen Maßnahme) erfüllen und deshalb als arbeitslos zählen. 
Personen, die wegen  16 Abs. 2 SGB III und  53a Abs. 2 SGB II nicht arbeitslos sind: Hier werden Personen gezählt, die die Arbeitslosenkriterien des  16 Abs. 1 SGB III erfüllen (Beschäftigungslosigkeit, 
Verfügbarkeit und Arbeitssuche) und allein wegen des  16 Abs. 2 SGB III (Teilnahme an einer arbeitsmarktpolitischen Maßnahme) oder wegen des  53a Abs. 2 SGB II (erwerbsfähige Hilfebedürftig nach Vollendung 
des 58. Lebensjahres, denen innerhalb eines Jahres keine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung angeboten werden konnte) nicht arbeitslos sind.  
Personen, die nah am Arbeitslosenstatus nach  16 Abs. 1 SGB III sind: Zahl der Personen, die an bestimmten entlastend wirkenden arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen teilnehmen oder zeitweise 
arbeitsunfähig sind und deshalb die Kriterien des  16 Abs. 1 SGB III (Beschäftigungslosigkeit, Verfügbarkeit und Arbeitssuche) nicht erfüllen. Personen in der Unterbeschäftigung im engeren Sinne haben ihr 
Beschäftigungsproblem (noch) nicht gelöst; ohne diese Maßnahmen wären sie arbeitslos. 
Personen, die fern vom Arbeitslosenstatus nach  16 Abs. 1 SGB III sind: Zahl der Personen in weiteren entlastenden arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen, die fern vom Arbeitslosenstatus sind und ihr 
Beschäftigungsproblem individuell schon weitgehend gelöst haben (z.B. Personen in geförderter Selbständigkeit und Altersteilzeit); sie stehen für Personen, die ohne diese arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen 
arbeitslos wären. 
     
Die Unterbeschäftigungsquote zeigt die relative Unterauslastung des Arbeitskräfteangebots an, indem sie die Unterbeschäftigung zu den erweiterten Erwerbspersonen (EP = Erwerbstätige + Unterbeschäftigte) in 
Beziehung setzt. Die Unterbeschäftigungsquote wird auf Basis der erweiterten Bezugsgröße mit allen zivilen Erwerbspersonen berechnet. Die erweiterte Bezugsgröße umfasst alle zivilen Erwerbspersonen plus 
Teilnehmer an entlastenden Maßnahmen, die keine Erwerbstätigkeit fördern, und Personen, die sich in einem Sonderstatus befinden. Die Quote errechnet sich wie folgt: Unterbeschäftigungsquote (auf der Basis der 
erweiterten ziv. EP) = Unterbeschäftigte / erweiterte Bezugsgröße alle zivile Erwerbspersonen * 100 
 
Aufgrund von unvollständigen bzw. unplausiblen Förderinformationen der zugelassenen kommunalen Träger wurden für einzelne Agenturen und Kreise erst ab April 2008 Unterbeschäftigungsquoten ermittelt. Um bei 
der Darstellung der Unterbeschäftigungsquoten eine möglichst vollständige Datengrundlage abzubilden, wurden für die Unterbeschäftigten relevanten Förderinformationen vorläufige und soweit möglich 
hochgerechnete Daten verwendet.  
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Methodische Hinweise zu Abbildung 1 und Tabelle 1:

Bevölkerungsstatistik 
 
Die Daten zur Bevölkerung wurden mit Stand 31.12.2010 von den Statistischen Landesämtern bzw. dem Statistischen Bundesamt zur Verfügung gestellt. Das Saldo Zu-/Fortzüge bezieht sich auf je 1.000 Einwohner 
in der jeweiligen Gebietseinheit (Agenturbezirk, Bundesland). Dazu wurden die Wanderungen im Jahresverlauf 2010 über die jeweiligen Gebietsgrenzen hinaus gezählt.  
 

Beschäftigungsstatistik 
 
Die Daten beziehen sich auf den Stichtag 30.06.2010. 
 

Beschäftigungsquote: sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (am Wohnort) in der jeweiligen Altersgruppe bezogen auf die Bevölkerung in der jeweiligen Altergruppe 
 

Arbeitsplatzbesatz: sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (am Arbeitsort) bezogen auf die Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter (15 bis unter 65 Jahre) 
 

Einpendlerquote: sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (am Arbeitsort; ohne diejenigen mit Arbeitsort=Wohnort) bezogen auf alle sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Arbeitsort 
 

Auspendlerquote: sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (am Wohnort; ohne diejenigen mit Arbeitsort=Wohnort) bezogen auf alle sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Wohnort (ohne Auspendler in das 
Ausland; dadurch können die Auspendlerquoten insbesondere in grenznahen Gebieten überhöht sein) 
 

Hochqualifizierte: sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (am Arbeitsort) mit Fach-/Hochschulabschluss bezogen auf alle sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Arbeitsort (ohne Auszubildende) 
 

gering Qualifizierte: sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (am Arbeitsort) ohne abgeschlossene Berufsausbildung und nicht in Ausbildung befindlich bezogen auf alle sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am 
Arbeitsort (ohne Auszubildende) 
 

Auszubildende: sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (am Arbeitsort) in Ausbildung (Personengruppenschlüssel 102, 141) bezogen auf alle sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Arbeitsort (abweichender 
Stichtag 31.12.2010) 
 
 
Bruttoarbeitsentgelte 
 
Das monatliche Bruttoarbeitsentgelt umfasst Entgelte aus dem Meldeverfahren zur Sozialversicherung. Zum sozialversicherungspflichtigen Bruttoarbeitsentgelt zählen nach  14 SGB IV alle laufenden und einmaligen 
Einnahmen. Um vergleichbare Angaben zu erhalten, werden die Entgeltangaben auf einen einheitlichen Zeitraum normiert und i.d.R. auf sozialversicherungspflichtige Vollzeitbeschäftigungsverhältnisse (ohne 
Auszubildende) eingeschränkt. Als Durchschnittswert wird der Median (50 %-Quantil) ausgewiesen, da die Bildung eines arithmetischen Mittels aufgrund der Besonderheiten des Meldeverfahrens 
(Beitragsbemessungsgrenze) nicht sinnvoll ist. Der Medianwert ist so zu interpretieren, dass die Hälfte der Beschäftigten ein geringeres Entgelt, die andere Hälfte ein höheres Entgelt erzielt.  
 



Statistik-Infoseite

Es werden folgende Themenbereiche angeboten:

Statistik nach Berufen
   Statistik nach Wirtschaftszweigen

Zeitreihen
Eingliederungsbilanzen
Kreisdaten
Eingliederung behinderter Menschen

Daten bis 12/2004 finden Sie unter dem Menüpunkt "Archiv bis 2004"

Es werden folgende Themenbereiche angeboten:
Arbeitsmarkt
Ausbildungsstellenmarkt
Beschäftigung
Förderstatistik/Eingliederungsbilanzen

    Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II)
  Leistungen SGB III

http://statistik.arbeitsagentur.de/Navigation/Statistik/Grundlagen/Grundlagen-Nav.html

Leistungen SGB III

Glossare zu den verschiedenen Fachstatistiken finden Sie hier:

http://statistik.arbeitsagentur.de/Navigation/Statistik/Grundlagen/Glossare/Glossare-Nav.html

Hintergründe zur Statistik nach dem SGB II und III und zur Datenübermittlung nach § 51b SGB II finden Sie unter dem Auswahlpunkt "Grundlagen":

Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II)

Im Internet finden Sie weiterführende Informationen der Statistik der Bundesagentur für Arbeit unter:

http://statistik.arbeitsagentur.de

Statistische Daten erhalten Sie unter "Statistik nach Themen":

http://statistik.arbeitsagentur.de/Navigation/Statistik/Statistik-nach-Themen/Statistik-nach-Themen-Nav.html

Arbeitsmarkt im Überblick
Arbeitslose und gemeldetes Stellenangebot
Arbeitsmarktpolitische Maßnahmen
Ausbildungsstellenmarkt
Beschäftigung
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